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Ein Liebestrank und andere Schwierigkeiten

Kapitel 1: Der Liebestrank

Ein Liebestrank und andere Schwierigkeiten

Vorwort:
Hier gibt es noch mal ein Fanfic zu Pokémon von mir. Nach dem meine letzten Fics
sowieso nicht besonders gut waren, wird dies hoffentlich ein wenig besser. ^^' Statt
auf Action setzte ich diesmal auf Humor. Mal sehen ob es euch gefällt. Obwohl es
humoristisch werden soll kann man es eigentlich auch in andere Bereiche einordnen.
Serienmäßig ist die Geschichte nicht gebunden und bedient sich einer relativ freien
Story. Eigentlich gibt es nur noch eins zu sagen. Es gelten die typischen
Animegesetzte ;)

Kapitel 1: Der Liebestrank

Ash, Misty und Rocko waren auf ihrer Reise in einen kleinen Dorf angekommen wo
sich gerade ein großer Rummel aufhielt. Natürlich wollte sich keiner der Drei die
Attraktionen und Spiele die an den verschiedenen Ständen auf sie wartete, entgehen
lassen. Staunend blickten sie sich um. "Seht, dort!" ,rief Misty und deutete auf ein Zelt.
"Dort kann man sich dir Zukunft voraussagen lassen. Wollen wir da mal hingehen?"
,schlug sie vor.
"Hm, seht ihr dort das charismatische hübsche Mädchen an dem Kräuterstand da?"
,lechzte Rocko schon wieder anderweitig. "Eigentlich wollte ich erst einmal zur
Pokémongeisterbahn." ,merkte Ash an. Da fiel ihm ein großer Turm in der Mitte des
Rummelplatzes auf, was ihn auf eine Idee brachte. "Hey, warum machen wir erst mal
nicht was wir wollen und treffen uns dann dort am großen Turm?" ,meinte er. Nickend
stimmten seine Freunde zu und trennten sich und so konnte jeder seinen eigenen
Spaß haben.

Vorsichtig trat Misty in das Zelt der Wahrsagerin ein und schaute sich um. In der Mitte
stand ein kleiner runder hölzerner Tisch, überzogen mit einen schwarzen Decke die
mit Hunderten von Sternen verziert war. Auf dem Tisch stand eine Kristallkugel mit
der man wohl in die Zukunft sehen konnte. Ihren Togepi kam es in der düsteren
Atmosphäre ein wenig unheimlich vor, also verkroch es sich in der Schale. "Du
brauchst doch keine Angst zu haben." ,kicherte Misty vor sich hin.
Etwas unsicher nahm sie an einen Stuhl, der am Tisch stand, platz. Neugierig
betrachtete sie die gläserne Kugel vor sich, denn sie war gespannt was sie ihr wohl
prophezeien würde. Doch so sehr ihre Blicke auch nach der Wahrsagerin schweiften -
niemand war zu sehen. "Ähm ... hallo?" ,rief sie schüchtern als plötzlich eine
merkwürdig umhüllte Gestalt unter dem Tisch zwischen ihren Beinen hervorkroch.
Panisch schrie Misty auf und zuckte erschrocken zurück. "Hey, warum schreist du
denn? Ich hab dir meine Preise doch noch gar nicht gesagt." ,fragte eine ältere
Frauenstimme unter dem dunkelblauen Gewand hervor. Etwas überrascht von der
Reaktion der merkwürdigen Person, zuckte ihre rechte Augenbraue immer wieder
nach oben, während sie das Treiben unter dem Tisch weiter beobachtete.
"Kleinen Moment noch, Fräulein. Geht gleich los. Irgend so ein Witzbold hat mir den
Stecker rausgezogen." ,tönte es unter dem Tisch hervor als auf einmal die
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Kristallkugel wie von Geisterhand auf leuchtete. "So der Stecker ist drin. Wir können
anfangen." ,rief die alte Frau unter dem Tisch hervor, worauf sie aber ein
merkwürdiges plumpsen vernahm.
"Toll, das ist nur die Tischlampe." ,stellte Misty resignierend fest und setzte sich
wieder auf den Stuhl von dem es sie nach dieser Aktion gehauen hatte. Schließlich
setzte sich die alte Frau auf die andere Seite des Tisches und begann ein paar Karten
zu mischen.
"Also gutes Kind. Was möchtest du denn wissen? Soll ich dir etwas über dein Schicksal
voraussagen oder davon wo und wie du in 10 Jahren lebst oder soll ich dir gar von
deiner ersten Liebe erzählen?" ,fragte sie höflich. Misty dachte kurz nach als sie noch
einmal kurz von der Wahrsagerin angerumpelt wurde. "Ich geb' dir ein Tipp. Das letzte
ist bei den jungen Mädchen heutzutage am beliebtesten." ,flüsterte sie ihr zwinkernd
zu.
"Ach ja? Na gut. Dann nehme ich das mit der Liebe. Ich würde schon gerne wissen ob
ich eines Tages auf meinen absoluten Traumprinzen treffe." ,erwiderte sie
schwärmend.
"Eine gute Wahl." ,meinte die Wahrsagerin lachend und legte die Karten.
"Hmm ..." ,dachte sie laut grübelnd vor sich hin, während sie ihre Karten betrachtete.
"Was ist? Was sagen sie ihnen?" ,drängte Misty.
"Diese Karte zeigt mir Gefahr, diese dort zeigt mir Veränderung und die dort zeigt mir
das es jemand ist den du bereits kennst, oder kanntest. Aber das ist eine sehr
ungewöhnliche Konstellation. Ich kann sie dir leider nicht deuten." ,antwortete die
Frau und tippte immer wieder nervös auf ihren Karten umher. "Ach ... das hab ich mir
aber irgendwie anders vorgestellt." ,jammerte die junge Trainerin enttäuscht und
strich mit ihren Finger auf den Tische hin und her.
"Das macht dann 50 Pokédollar!" ,sagte die Wahrsagerin plötzlich und streckte
fordernd ihre Hand aus. Mit großen Augen entschwand Misty aus ihrer Träumerein.
"50???????? Das soll doch wohl ein Scherz sein?" ,tönte es lauthals aus dem Zelt, worauf
sie frustriert hinausstampfte und verstimmt vor sich hingrummelte.

Rocko hatte sich inzwischen in ein tieferes Gespräch mit dem schönen Mädchen aus
dem Kräuterstand vertieft.
" ... und von diesen Trank hier bekommt man schöne braune Haut. Mit diesen hier
macht man Falten den gar aus - natürlich alles rein pflanzlich." ,erklärte die junge Frau
und zeigte ihm einen Trank nach dem anderen. Schwärmend stützte sich er sich
jedoch schon seit Minuten auf das Verkaufspult und hatte dabei nur Augen für sie,
anstatt für die Tränke und Kräuter.
"Ich wette sie brauchen keinen einzigen davon so schön wie Sie sind." ,liebäugelte er
ihr zu. Geschmeichelt versteckte die junge Verkäuferin ihre röte hinter ihrer Hand.
"Oh, vielen Dank." ,kicherte sie gerührt. Plötzlich tauchte sie kurz unter und kam
Sekundenspäter wieder hinter ihren Pult hervor. In ihrer Hand hielt sie eine
merkwürdige rötlich schillernde Flasche. "Hm ... ich glaube ich habe genau das richtige
für dich." ,meinte sie und deutete auf das kleine gläserne Gefäß.
"Was ist das denn?" ,fragte Rocko ganz liebherzig. Ein bezauberndes Lächeln huschte
plötzlich über das Gesicht der jungen Frau. "Ein Liebestrank." ,klärte sie ihn auf.
Ruckartig schreckte er auf. "Was? Ein Liebestrank?!" ,fragte er noch einmal ganz
aufgeregt nach. "Ja, mit 99 % Garantie. Das Rezept ist von meinen Großeltern. Sobald
der oder die Person ihn trinkt verliebt sich der - oder diejenige sofort in diejenige oder
denjenigen den man zuerst sieht. Der Trank hält je nach Dosis einen Tag bis einer
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Woche lang an und mit etwas Glück die dabei entstandene Liebe noch darüber
hinaus." ,präsentierte sie stolz. "Großartig! Genau das richtige um Schwester Joy ...
ähm ... halt ... ich glaube ihnen nicht ... würden sie es mir demonstrieren indem sie
einen Schluck nehmen?" ,geiferte Rocko listig.
"Tut mir Leid, aber mein Freund wird so schnell eifersüchtig." ,lehnte sie kichernd ab.
"Ihr Freund? Schade ... aber egal. Ich kaufe ihn ... also den Trank." ,meinte er
verschwitzt. Er merkte nicht das er viel zu viel Geld auf die Theke legte, nahm sich die
Flasche und verschwand.
"Auf wiedersehen und viel Glück damit." ,rief ihm die Verkäuferin hinterher als er sich
gedankenversunken auf dem Weg zum nächsten Stand machte. Doch plötzlich
entdeckte er Misty nicht weit von sich entfernt, die schon ziemlich grimmig
dreinschaute. Auch Ash kam gerade mit Pikachu aus der Geisterbahn heraus. Blitzartig
sprang Rocko in die Menschenmassen hinein und hoffte sich unter ihnen verstecken
zu können. "Sie dürfen nicht wissen was ich hier habe. Sie würden damit bestimmt
nicht einverstanden sein." ,dachte er verängstigt vor sich hin. Heimlich schlich sich
hinter einen der Stände, wo er sich in Sicherheit glaubte. "Was mach ich nur? Mein
Rucksack ist voll, da passt sie nicht rein." ,jammerte er vor sich hin, doch da kam ihn
eine Idee.
Er öffnete eine Seitentasche an seinem Rucksack und holte seine Wasserflasche
hinaus. Eilig öffnete er den Deckel und starrte neugierig hinein. Prüfend schüttelte er
sie noch ein paar mal hin und her um zu sehen wie viel Flüssigkeit wohl noch darin
wäre. Es plätscherte nur ein wenig, was ihn darauf schließen ließ das sie fast leer sei.
Um nicht verschwenderisch zu sein trank er den Rest noch schnell aus. Noch einmal
schaute er sich um, ob ihn auch niemand beobachtete und füllte den Trank in seine
leere Wasserflasche ein. "He he, Rocko, du bist genial alter Junge. Das merken sie
bestimmt nicht." ,lobte er sich selber.
Plötzlich flatterten zwei Taubsi vor ihm auf die Erde. Sie pickten ein wenig in der Erde
herum bis sie schließlich etwas gefunden hatten. Eifrig zerrten sie am gleichem
Regenwurm und warfen sich böse Blicke zu.
Rocko fiel auf das noch etwas von den Trank übrig war und wollte ihn an den beiden
Streithähnen ausprobieren. Und so schüttete er sich den Rest in seine Handfläche und
hielt sie den streitenden Pokémon hin. "Na, ihr seid doch bestimmt durstig." ,meinte
er und bot ihnen den Zaubertrank an. Tatsächlich ließen sie sich von ihn heranlocken.
Und schließlich tranken sie sogar von der roten Flüssigkeit. Was dann passierte
erfreute Rocko sehr. Als sich die beiden Taubsies daraufhin in die Augen sahen
begannen sie auf einmal wie zwei verliebte Vögel miteinander zu kuscheln.
"Ausgezeichnet. Es funktioniert wirklich." ,stellte der junge Pokémonzüchter freudig
fest. Schon wähnte er sich in Gedanken in Schwester Joys Armen, während Officer
Rocko ihn sanft massierte.

Es verging einige Zeit bis sich die drei Gefährten schließlich an ihren vereinbarten
Treffpunkt wieder zusammentrafen. Ash machte einen sehr mürben Eindruck. Beim
Blick auf die Achterbahn hielt er sich krampfhaft den Bauch und wurde er ganz blass
und auch Pikachu tat es ihm gleich.
"Ich denke wir hatten unseren ... Spaß ... und sollten wohl besser weiterziehen."
,meinte er leicht unter Übelkeit stehend. Seine Freunde waren auch sofort
einverstanden, aber Misty fiel auf das Rocko scheinbar doch etwas zu sehr
enthusiastisch an die Weiterreise heranging. "Jaaa, wenn wir uns beeilen sind wir
schon in 5 Stunden in der nächsten Stadt mit einem Pokémoncenter." ,rief er fröhlich
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hinaus.
"Was willst du denn im Pokémoncenter? Sind deine Pokémon etwa krank?" ,hakte sie
verwundert nach.
"Ähm ... ja so was ähnliches ... aber nichts schlimmes ... nur ... ähm ... lasst uns einfach
gehen, ja?" ,stammelte er verschwitzt zurück, worauf Misty prüfend ihren Kameraden
musterte, ihn aber gewähren ließ. Es war erst kurz vor Mittag und so waren Rockos
Berechnungen nicht einmal allzu kühn.
Doch schnell verließ ihn und seinen Freunden dieser Tatendrang als die
unbarmherzige Nachmittagssonne auf sie herabschien. Es war so heiß das selbst die
Schweißtropfen schon Schweißtropfen hatten.
Für einen Moment blieb Rocko stehen um sich ein Tuch aus seiner Tasche zu nehmen
und sich so etwas von seiner überdrüssigen Flüssigkeit von der Stirn abzutragen.
Erschöpft nippte Misty an ihrer letzen Wasserflasche und entleerte sie zugleich.
Blitzartig schoss Ash bei diesen Anblick an sie heran und riss ihr ihre Getränkeflasche
aus der Hand nur um durch verzweifelte Rüttelei der selbigen, feststellen zu müssen
das sie bereits leer war, so das er enttäuscht zu Boden ging.
"Args ... du hättest mir ruhig was übriglassen können, Misty. Ich habe so einen Durst."
,jammerte er traurig.
"Tut mir Leid, aber ich habe dich ja vor gut zwei Stunden gewarnt das du nicht so
verschwenderisch mit deinen Trinken sein solltest." ,meinte sie herzlos.
"Wer hätte denn ahnen können das es so heiß wird. Das müssen mindestens 40 °C
sein. Hätte ich das gewusst hätte ich meine Wasserreserven im Rummel noch mal
aufgefüllt. Wahh, ich werde verdursten!" ,hechelte er.
Mit wässrigen schimmernden Augen drehte er sich flehend zu Rocko. "Bitte, sag mir
das du noch etwas hast."
Symbolisch schüttelte auch der einer seiner Trinkflaschen mit der Öffnung nach unter
aus. Ein einzelner Tropfen trat aus, der schon verdampfte bevor er auf den Boden
auftraf. Kopfschüttelnd musste man seine Hoffungen enttäuschen. "Oh, nein ...!"
,schluchzte er niedergeschlagen. "Setzt doch deine Wasserpokémon ein." ,schlug
Misty vor. Doch obwohl die Idee gut war hatte sich ihr Gefährte bereits auf ein
anderes Ziel fixiert denn er hatte Rocko ein paar mal beim trinken beobachtet, aber so
sehr er auch nachdachte, die zweite Wasserflasche die da aus einer Seitentasche
seines Rucksacks ragte, hatte er nie angerührt.
Blitzartig schoss er auf ihn zu, das sogar Pikachu sich nicht an seiner Schulter halten
konnte. Bevor man sich versah hatte er seinen Gefährten die Getränkeflasche bereits
entwendet und lief eilig auf Sicherheitsabstand um seine Eroberung stolz in die Luft
zu halten.
"Ha, ich wusste es. Du hast doch noch etwas übrig. Ich fühle es - hier ist etwas zu
trinken drin." ,posaunte er aus der Ferne und schwang den Behälter ein paar mal hin
und her.
"Äh ... ich glaub er hat einen Hitzeschlag, oder so. Er scheint ein wenig überdreht ..."
,stellte Misty etwas überrascht von seiner Reaktion fest. Noch bevor Rocko ihr
zustimmen konnte fiel ihm plötzlich etwas fatales ein. Panisch betrachtete er das
Getränk was sein Kamerad da fröhlich hin und her schwank, als er feststellte welche
Getränkeflasche er da gegriffen hatte.
"Oh nein! Ash, nicht! Das darfst du nicht trinken! Das ist nicht das was du denkst!"
,schrie er verzweifelt als er sich erinnerte das dies der Liebestrank für Schwester Joy
war. Er lief ihm noch entgegen um ihn vielleicht doch noch aufhalten zu können, doch
es war bereits zu spät.
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Ash ignorierte die Warnung und öffnete den Verschluss, bevor er den Trank voller
Gier zu sich nahm.
"Oh nein! Misty renn um dein Leben! Das ist eine Katastrophe!" ,kreischte er weiter
und lief im Eiltempo davon. Doch diese stand nur völlig verwirrt da und sah wie Ash
mit einen Zug fast die gesamte Flasche leer trank. Kaum hatte er abgesetzt, lief er auf
einmal ganz rot im Gesicht an und gab merkwürdige Würgelaute von sich. Röchelnd
griff er sich an seinen Hals und ließ das Getränk fallen. Sein ganzer Körper zitterte,
bevor er schließlich kurz Feuer in die Luft ausspeite, als hätte er zuviel Chilly
gegessen, bis es ihn schließlich umhaute.
"Ash!" ,rief Misty besorgt und eilte mit Pikachu und Togepi zu ihm. Erschrocken drehte
sich Rocko um.
"Nein Misty! Geh nicht zu ihm! Bleib ihm um Himmels willen fern!" ,warnte er sie noch.
Ash schlief wie nach einen KO- Schlag und rührte sich kein bisschen. Besorgt beugte
sich Misty über ihn, während Pikachu verzweifelt an seinen Arm rüttelte.
Knurrend sah sie kurz zu Rocko hinüber, als sie feststellte das er etwas damit zu tun
hatte. "Was hat er da getrunken? War das Gift oder was?" ,meinte sie wütend. Noch im
selben Moment regte sich Ash wieder etwas und stöhnte leicht auf. Langsam öffnete
er seine Augen und strich sich über die Stirn. Und als sein Blick schließlich auf Misty
fiel, war es für sie schon zu spät.
Rocko schickte innerlich Stoßgebete gen Himmel das der Trank nur dieses eine mal
nicht wirken sollte, aber seine Bemühungen waren umsonst, denn als er die Reaktion
seines Gefährten sah, merkte er das es um ihn geschehen war. Er kannte diesen Blick
und in diesen Moment fürchtete er ihn, während die ahnungslose Misty, die noch
immer noch rein gar nichts verstand, nicht merkte das Ash sie ganz lieblich ansah.
"Bist du OK, Ash?" ,fragte sie als dieser erwachte. Sie stellte fest das er ganz glasige
Augen hatte, so als ob er sich über etwas freute. "Misty ..." ,erwiderte in einen sanften
Ton, doch diese wirkte etwas überrascht, als Ash sie mit seiner Hand sanft über ihre
Wange streichelte.
Mit leichter Röte nahm sie dies zur Kenntnis, war aber viel zu erstaunt um
entsprechend zu reagieren. Sie konnte kaum nachfragen was denn mit ihm sei, da
hatte er schon seine Arme um ihren Hals geschlungen und zog sie an sich heran,
wogegen sie sich mit aller Kraft stemmte. "Wah, Ash! Nein! Lass los! Was hast du
denn?" ,kreischte sie lauthals und versuchte sich zu befreien.
Rocko traute seinen Augen nicht als er das mit ansah. Mit weit heruntergelassener
Kinnlade bestaunte er das Geschehen. Noch nie hatte er seinen Gefährten so offen
und direkt erlebt. Er hätte nicht gedacht das der Trank so gut wirken würde.
"Misty ... du ... du bist ja so süß." ,sagte Ash derweil in einen zarten Ton und umarmte
seine Gefährtin innig, die sich nicht mehr zu helfen wusste. Immer mehr Röte stieg in
ihr Gesicht und doch begriff sie langsam, das etwas nicht stimmte. Und so lagen sie
aufeinander, Wange an Wange, da es Misty vor Verwirrung nicht gelang sich Ashs griff
zu entreißen. "Misty, ich liebe dich." ,flüsterte ihr Ash auf einmal zu, worauf sie ihre
Augen weit aufriss. Erst diese Worte gaben ihr die Kraft aus dieser Umarmung
auszubrechen und auf einige Meter Sicherheitsabstand zurückzukrauchen, auch wenn
dies ihre Röte nicht wirklich minderte. Völlig entsetzt, fast schon ängstlich starrte
ihren liebeshungrigen Gefährten an.
Innerlich machte sich Rocko schwere Vorwürfe als er daran dachte, welches Schicksal
seinen Freund gerade ereilt hatte, nur weil er selbst ein wenig Zuneigung von
Schwester Joy oder einen anderen schönen Mädchen wollte. Außerdem war sein
Traum somit geplatzt sich mit Joy zu verabreden, da Ash fast alles ausgetrunken
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hatte. Hastig lief er zur Flasche um zu prüfen ob noch vielleicht doch noch genug darin
war ,doch Mistys schmerzhafter Griff auf sein Ohr holte ihn schnell aus seinen
Gedanken.
"Was war in der Flasche, Rocko! Ich bin doch nicht blöd. Er ist erst so komisch seit er
daraus getrunken hat." ,schimpfte sie ihn eingehend, als sie merkte das es etwas mit
dem Trank zu tun hatte.
"Ahhhhh, Misty! Nein! Lass mein Ohr los! Ich sag's ja! Es ist ein Liebestrank, den ich mir
auf den Rummel gekauft habe. Der, der ihn trink verliebt sich in die erste Person die
man sieht. Ich wollte doch nur ein Rondevu mit Schwester Joy. Ich hab ja nicht geahnt
das so etwas passieren würde." ,gab er ihr schmerzerfüllt zurück.
"Ein Liebestrank?! Soll das heißen Ash ist jetzt wirklich in mich verliebt!?" ,fauchte sie
panisch und rüttelte den armen Jungen am Kragen, obwohl er ihr es ja bereits ins Ohr
geflüstert hatte.
"Äh ... ja. So kann man das sagen. Stört dich das etwa ...?" ,gab Rocko scherzend
zurück, worauf sie nicht nur rot vor Wut anlief. "Jaaaaa! Natürlich stört mich das! Das
geht doch nicht!" ,brüllte sie zornig zurück, doch da befreiten Ashs Rufe Rocko aus
seiner misslichen Lage. Zwar wirkte Pikachus bester Freund etwas angetrunken, so
das sein Gang etwas schwankte, aber sein festes Ziel namens Misty verlor er nicht aus
den Augen.
Besorgt lief sie ihm entgegen und versuchte ihn aus seinen Zustand wachzurütteln,
doch ohne Erfolg. Stattdessen fasste er ihr sanft an die Schultern und blickte sie ganz
verliebt an. "Du bist wirklich wunderschön ..." ,sagte er in einen fast hypnotisch
wirkenden Tonfall, was Misty, die sichtlich verlegen wirkte, wieder eine gewisse Röte
ins Gesicht brachte. "Nein Ash ... nicht so ... bitte ... komm wieder zu dir." ,erwiderte sie
beschämt und riss sich wieder aus seinen Armen los. Doch wie sollte sie die Wirkung
des Trankes schlagartig aufheben können? Nachdenklich blickte sie auf sein Pikachu
herab, das zusammen mit Togepi besorgt neben ihn herlief.
"Ich hab's! Pikachu, du musst Ash einen Donnerschock verpassen, dann wird er
vielleicht wieder normal. Keine Sorge. Ich bin mir sicher er würde es auch so wollen."
,schlug sie vor.
Noch etwas zögerlich, aber schließlich zu allen bereit folgte das kleine Pokémon ihren
Vorschlag und verpasste ihm einen gewaltigen Stromstoß, der ihn auch umhaute.
Zwar war er nun wieder bewusstlos, aber wirklich weiter sollte es ihr nicht helfen,
denn schon stand Rocko mahnend hinter ihr. "Hm ... ich glaube nicht dass das wirkt.
Der Liebestrank soll sehr effektiv sein. Aber wir werden ja sehen." ,dachte er grübelnd
vor sich hin.
Nach einiger Zeit erwachte Ash in beisein seiner Freunde schließlich wieder.
Erwartungsvoll blickten sie auf ihn herab. "Ash? Geht es dir wieder ... besser?" ,fragte
Misty vorsichtig. "Ja ... ich denke schon." ,erwiderte er und kratzte sich mit
schmerzverzerrter Mine am Hinterkopf. Freudig schlug seine Gefährtin die Hände
zusammen.
"Ha! Siehst du Rocko! Es hat doch geklappt." ,meinte sie erleichtert, doch Rocko rieb
sich skeptisch das Kinn.
"Misty? Tust du mir einen gefallen?" ,fragte Ash mit schwächlicher Stimme.
"Klar! Alles was du willst." ,meinte sie und zwinkerte sie ihm gelassen zu.
"Kann ich einen Kuss von dir haben." ,bat er daraufhin, was ihr nur ein peinliches
Lachen und ein paar duzend Schweißperlen entlockte. "Äh ... es scheint wirklich nichts
gebracht zu haben." ,meinte sie zu Rocko und wendete sich von Ash ab. "Ich weiß gar
nicht was du hast. Er benimmt sich doch ganz normal." ,erwiderte dieser trocken. "Das
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ist nicht lustig!" ,fauchte sie ihn daraufhin strafend an und rüttelte ihn wild durch.

Ashs Leiden war damit noch lange nicht vorbei. Nur Minuten später fand er sich an
einen Baum gefesselt wieder, während sich seine Freunde in sicherer Entfernung
berieten.
"Wie lange hält denn die Wirkung an?" ,flüsterte Misty leise und warf immer wieder
ein Auge auf Ash. "Hm ... schwer zu sagen. Bei dieser Dosis. Vielleicht 3 bis 5 Tage ...
vielleicht auch ewig." ,antwortete Rocko.
"3 Tage?! Gibt es denn keine Möglichkeit ihm zu helfen?" ,schrak sie entsetzt auf. "Lass
mich nachdenken ... hm ... vielleicht ist ja in der nächsten Stadt auch ein Rummel wo
wir einen Trank kaufen können der bewirkt das er dich hasst." ,meinte er. Doch seine
Worte brachten ihm nur eine deftige Kopfnuss ein, die ihn sogar niederstreckte.
"Nein, das ist eine schlechte Idee!" ,knurrte sie ihn an. "Dann wirst du wohl
durchhalten müssen." ,jammerte er vom Boden aus. "Von wegen! Du hast mir das
eingebrockt, also wirst du die Suppe auch wieder auslöffeln." ,gab sie schellend
zurück. "Ja! Schon gut - ich werde mir was einfallen lassen. Aber es wäre schon gut
wenn du nicht mehr so tun würdest als ob dir sein Zustand nicht gefallen würde."
,erwiderte Rocko und rieb sich seine Beule.
"Sag mal, wie kommst du eigentlich auf die Idee das mir sein Verhalten gefällt!" ,schrie
sie ihn nochmals an und verpasste seiner Beule eine Beule, was ihm erneut zu Boden
brachte. "Ja, schon klar. Die einfachste Lösung ist halt nicht immer die beste. Das
wäre ja auch zu schön gewesen." ,murmelte er heimlich vor sich hin und strich mit
seinen Finger in der Erde herum.
Mit der Hoffnung das sich Ashs zustand wieder legen würde, zog die Gruppe
schließlich weiter. Rocko hatte alle Mühe den an ihm gefesselten Ash zu bändigen der
immer wieder zu Misty wollte, was diese schon ein wenig bedrückte ihren Gefährten
so leiden zu sehen ...

Nachwort:
So, hier endet dieses Kapitel. Natürlich wäre hier noch nicht Schluss ... aber es fiel mir
bisher noch nicht ein wie die Geschichte weitergehen könnte. Schreibt trotzdem eure
Kommentare wenn sie euch gefallen hat. ;)
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Kapitel 2: Rettung für Ash

Vorwort:
Auf allgemeinen Wunsch hin habe ich mich noch einmal zusammengerissen und das
zweite Kapitel geschrieben. Kommentare sind wie immer nicht verboten ;)

Kapitel 2: Rettung für Ash

Schon eine ganze Weile lang liefen Misty und Rocko und ihre Pokémon den Pfad zur
nächsten Stadt entlang, während Ash, der noch immer an Rockos Rücken gefesselt
war, ununterbrochen Herzchen ausströmen ließ.
Seufzend sackte Misty plötzlich zusammen und ließ ihre Last in Form von ihrer und
Rockos Tasche fallen. "Wir sind schon seit einer ganzen Stunde unterwegs, aber bis
zur nächsten Stadt dauert es noch ewig. Langsam mache ich mir Sorgen. Was wenn wir
Ash nicht wieder hinkriegen?" ,fragte sie mit betrübten Blick.
"Ich weiß auch nicht. Ashs Zustand hat sich kein bisschen gebessert. Die Dosis war
wohl einfach zu hoch. Wenn das so weitergeht kann uns nur noch ein Wunder retten."
,seufzte Rocko zustimmend.
Kaum hatte er seine letzten Worte ausgesprochen, zog ein kurzer Windstoß an ihm
vorbei und wehte ein kleines Plakat mitten in sein Gesicht. Überrascht von den
aufdringlichen Stück Papier, verlor er jedoch schnell das Gleichgewicht und fiel nach
hinten um. Logischweise landete er genau auf Ash, der auf eine unangenehme Art und
Weise feststellen musste wie sehr er dessen Gewicht bisher unterschätzt hatte.
"Ah! Ist alles in Ordnung mit euch?" ,fragte Misty sicherhaltshalber nach, doch da
stand Rocko schon recht schnell wieder und hielt das Plakat, welches sich als
Werbeanzeige entpuppte, in den Händen. Seine Augen glänzten förmlich als er es
musterte. "Misty - hier! Hier steht: Heilkräuter aller Art, für Pokémon und Mensch.
Kommen sie zu uns!" ,gab er schmachtend von sich., doch nicht unbedingt weil dies
die Lösung ihrer Probleme seine könnte, sondern weil auf der Werbung ein
wunderschöne junge Frau abgedruckt war, die sich als Besitzerin dieses Geschäftes
pries.
Schnell riss ihm Misty das Plakat aus der Hand um es selbst einmal genauer zu
mustern, während Ash im Hintergrund nach dem Sturz noch immer nach Hilfe
jammernd aufstöhnte.
"Rocko! Hier haben wir das Wunder das wir brauchen. Das Geschäft liegt laut Anzeige
in einen Dorf, was nur wenige Kilometer entfernt ist. Wir müssen zwar vom Weg ab,
aber vielleicht können wir Ash dadurch wiederherstellen." ,meinte sie begeistert.
"Ich bin auf jeden Fall dafür, das wir dorthin gehen. Vielleicht hat diese wunderschöne
Frau ja auch einen Liebestrank im Repertoire ..." ,stimmte ihr Gefährte zu, während er
sich geistig schon lebhaft vorstellen konnte in ihren Armen zu liegen. Erst Mistys
strafender Griff an sein Ohr brachte ihn wieder in die schmerzhafte Realität zurück.
"Das hast du dir so gedacht, Freundchen. Du kannst froh sein wenn sie kein Mittel hat
das dich in einen Frosch verwandelt!" ,fauchte sie ihn an und zog ihn ihrer Wut samt
Ash hinter sich her.

Nach einiger Zeit erreichten die Drei schließlich das kleine Dorf, das wie ein Kurort
wirkte und von paradiesischen Weiden, Wiesen und Wasserfällen umgeben war.

                http://www.animexx.de/fanfiction/17892/ Seite 9/44

http://www.animexx.de/fanfiction/17892


Ein Liebestrank und andere Schwierigkeiten

"Wow, seht euch das an. Ich hätte nie gedacht das es Mitten im Nirgendwo ein solches
Paradies gibt. Ist es hier nicht herrlich romantisch?" ,schwärmte Misty als sie staunend
die Gegend musterte, doch schon das letzte Wort aus ihren Munde weckte in Ash
ungeahnte Kräfte, so das er Rocko mit Leichtigkeit huckepack nahm und sich
charmant vor ihr niederkniete. Ganz zärtlich nahm er ihre Hand und sah lächelnd zu ihr
auf, während sein Gefährte hilflos in der Luft umherstrampelte. "Oh Misty, du
schönste aller Blumen! Deine schönen Worte haben auch mein Herz berührt. Lass uns
für immer hier bleiben und zusammen glücklich werden." ,gab er lieblich von sich,
worauf sich ihre Augen fast bis ins unendliche zu weiten schienen und ihr eine fast
schon verräterische Röte ins Gesicht stieg. Hektisch drehte sie sich von ihm ab, fast so
als wollte sie ihr Gesicht verbergen und wies ihn hart zurück.
"Hör auf so einen Unsinn zu reden! Reiß dich ein bisschen zusammen, bis wir das
Geschäft gefunden haben. Dann bist du wieder ganz der alte." ,sagte sie, obwohl ihre
Worte leicht verbittert klangen.
Schon im nächsten Moment hatte Rocko wieder die Überhand und machte somit den
Flirtversuch seines Freundes zunichte. "Willst du es dir nicht noch einmal überlegen
Misty? Wenn ich an deiner Stelle wäre würde ich ihn nicht zurückweisen. Schließlich ..."
,meinte er vorsichtig, aber genauso wie Pikachu blieb sie stur.
"Nein! Ich will den alten Ash wieder, verstehst du? Nicht so einen Liebestollen
Jungen." ,konterte sie hart. "Pikabe." ,stimmte ihr Pikachu zu, worauf sie sich zu ihm
herunterbeugte und ihm über den Kopf streichelte. "Du bist auch meiner Meinung. Du
vermisst auch den alten Ash, nicht wahr?" ,meinte sie lächelnd zu ihm, doch Pikachu
sah wie sich mit jeden Wort etwas mehr Trauer in ihren Gesicht bildete.
Ratlos blickten Togepi und Pikachu der jungen Trainerin hinterher, als diese sich auf
den Weg machte das Geschäft mit dem Heilkräutern aufzusuchen. Es sollte nur
wenige Minuten dauern bis man schließlich fündig wurde und schon als man eintrat
bemerkte man an der mystischen Atmosphäre, dass die Inhaberin ihr Werk verstand.
Überall waren Regale aufgestellt in denen Gläser standen die mit den
unterschiedlichsten Kräutern und Tränken gefüllt waren. Tropisch anmutende
Pflanzen, die sogar aus der Decke zu sprießen schienen, gaben diesen Geschäft einen
besonderen Glanz.
Doch während Misty, Pikachu und Togepi sich noch umschauten, stand Rocko schon
längst an der Kassentheke, hinter der tatsächlich die wunderschöne junge Frau stand,
die auch auf dem Werbeplakat zu sehen war. Selbst die lange Robe und die Schürze,
die sie trug, gaben ihrer Schönheit keinen Abbruch. Ihr langes schwarzes Haar und ihr
süßes Gesicht schien wohl jeden jungen Mann verzücken zu können.
"Guten Tag, junges Fräulein. Meine Name ist Rocko und wenn ich mir eine Bemerkung
erlauben darf - Sie sehen noch viel schöner als auf ihren Flugblatt aus." ,meinte er
lieblich.
"Oh ... vielen Dank. Mein Name ist Lili. Was kann ich für dich tun?" ,erwiderte sie
geschmeichelt, obwohl sie sich schon fragte warum ein Junge auf seinen Rücken
gebunden war, doch Rocko, der sich schwärmend auf die Theke stützte, wank lässig
ab. "Ach ... Nichts besonderes. Ich hätte nur gerne ihre E-Mail Adresse oder ihre
Telefonnummer und wenn es Ihnen nichts ausmacht würde ich sie gerne zum Essen
einladen." ,gab er freundlichst zurück, doch schon im nächsten Moment brachte ihn
eine gewaltig Kopfnuss seiner Mitstreiterin zu Boden. "Hi! Ich heiße Misty. Ignorieren
Sie ihn einfach. Mein Freund hat versehentlich von einen Liebestrank getrunken und
die Dosis war so hoch das ich nicht weiß ob er wieder so wird wie früher. Ich hatte
gehofft sie hätten vielleicht ein Gegenmittel, was die Wirkung neutralisiert." ,erklärte
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sie.
Fragend blickte Lili auf den Boden hinter der Theke zu Rocko und Ash herunter. "Ach?
Dieser Rocko hat von einen Liebestrank getrunken? Ich dachte ..." ,erwiderte sie
erstaunt, doch da widersprach Misty schon.
"Nein, nicht Rocko. Er hier!" ,sagte sie und zerrte Ash unter ihren Gefährten hervor.
"Ach so! Hm ... ich finde ... ihr passt ganz gut zusammen ..." ,erwiderte die Verkäuferin
grübelnd als sie die beiden musterte, ahnte aber nichts von Mistys aufbrausenden
Temperament. "Das ist nicht der Punkt! Ich will das er wieder so wird wie früher,
verstehen Sie!" ,fauchte sie erzürnt.
"Ja ja, schon gut. Ich wollte eigentlich auch nur sagen das ich dir leider nicht helfen
kann. Normalerweise betreibt meine Großmutter den Laden hier, aber sie ist vereist.
Ich bin mir sicher das sie dir ein entsprechenden Anti-Trank zusammenmixen könnte,
aber da sie nicht da ist, kann ich nur mit dem dienen was da ist." ,gab sie wild um
Entschuldigung fuchtelnd zurück. "Oh nein! Das heißt Sie können gar nichts für ihn
tun?" ,schrak die junge Trainerin entsetzt auf und senkte schon traurig ihren Kopf,
während sie Ash einfach zu Boden plumpsen ließ. Sie dachte schon umsonst dort hin
gereist zu sein als man ihr doch noch einen Hoffnungsschimmer gab. "Hm ... warte. Mir
fällt da was ein. Mein Bruder könnte dir vielleicht helfen. Er treibt sich meistens bei
den Wasserfällen herum." ,sagte Lili auf einmal. "Dein Bruder? Wie kann er mir
helfen?"
"Er hat Großmutter oft zugeschaut wenn sie ihre Mixturen zusammengestellt hat.
Vielleicht kennt er ja rein zufällig ein Rezept." ,erklärte sie ihr rückblickend.
Kaum hatte sie diesen Satz ausgesprochen stürmte Misty auch schon aus dem
Geschäft hinaus und ließ ihre Freunde zurück. "Sein Name ist Kain!" ,rief ihr Lili noch
hinterher.

Misty war schon völlig außer Atem als sie bei den nicht weit entfernten Wasserfällen
ankam, die von vielen tropischen Bäumen und Pflanzen umgeben waren. Keuchend
schleppte sie sich den Trampelpfad herauf bis sie schließlich am Wegende ankam.
Fasziniert und gebannt erblickte sie das Schauspiel von mehreren tosenden
Wasserfällen vor sich. Kleine Regenbogen schlangen sich durch die Idylle und eine
angenehm feuchte Luft durchzog die Gegend. Aber so sehr sie sich auch umsah, sie
entdeckte weit und breit niemanden. Vorsichtig trat sie näher an das Wasser heran in
der Hoffnung bald jemanden aufzufallen und setzte sich auf einen größeren Stein am
Ufer. "So ein Pech. Er scheint nicht da zu sein." ,seufzte sie leise vor sich hin, als
plötzlich ein Schatten von hinten über sie fiel, so das sie sich überrascht umdrehte.
Sie erblickte einen jungen Mann, der ein wenig schmunzeln musste als sie ihn
entdeckt hatte. Er war knallblond und recht kräftig gebaut. Seine hellbraunes Hemd
wirkte leicht militärisch, aber er machte ein recht freundlichen Eindruck. "Bist du
Kain?" ,fragte sie vorsichtig, worauf der Junge nachdenklich in den Himmel starrte.
"Ja, das ist mein Name. Und du bist?" ,erwiderte er schließlich. "Ich heiße Misty. Deine
Schwester hat mich zu dir geschickt, denn mein Freund braucht Hilfe. Er hat
versehentlich von einen Liebestrank getrunken und sein Zustand scheint sich nicht zu
bessern. Er ist nicht mehr er selbst. Ich hatte gehofft du kannst ihn irgendwie helfen."
,antwortete sie.
"Hm ... ich werde nach ihm sehen ... vielleicht kann ich ihn helfen." ,meinte er nach
kurzer Überlegung und steckte seine Hände in die Hosentaschen. Seelenruhig ging er
in Richtung Dorf zurück, ohne das Misty auch ein weiteres Wort sagen konnte. Zwar
ging es ihr nicht schnell genug, in welchen Tempo er voranschritt, aber irgendwie kam
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ihr der Junge so merkwürdig, ja sogar unheimlich vor das sie nicht wagte ihn zu
drängen. Er wirkte so kalt und tat so gleichgültig so das man ihm nur schwer
Sympathie abringen konnte.
Schließlich erreichten die beiden das Geschäft, worauf Misty zu ihrer Überraschung
feststellte das Rocko ihre Abwesendheit zu einen ausführlichen Flirt genutzt hatte.
Auf frischer Tat ertappte sie ihn wie er mit der jungen Frau Händchen hielt und ihr ein
ganzes Arsenal an Baggersprüchen aufbot, doch stellte sie zu ihren erstaunen fest das
dies die junge Verkäuferin gar nicht störte, sondern sie ihm ebenfalls liebliche Blicke
entgegenwarf.
Noch bevor sie jedoch Zeit hatte sich richtig zu wundern wurde sie förmlich von Ash
überrannt und zu Boden geknuddelt. "Misty, Misty. Da bist du ja wieder. Ich habe mir
schon solche Sorgen gemacht." ,rief er voller Sorge und rieb freudig seine Wange an
die ihre, worauf ihr für einen Augenblick eine gewisse Röte aufstieg. "Siehst du was
ich meine Kain. Er ist völlig verrückt." ,ächzte sie verschwitzt unter arger Bedrängnis
ihres Gefährten hinaus, doch ihm war ihre kurze Röte aufgefallen, so das sich ein
Hauch von Skepsis in seiner Mine bildete. Dennoch wollte er nichts sagen und
schmunzelte nur kurz in sich hinein. "Verstehe ..." ,dachte er leise vor sich hin und griff
Ash am Kragen um ihn von ihr zu trennen, worauf der wild protestierend in der Luft
umherfuchtelte. "Ich kann ihm helfen, doch dafür schuldest du mir einen Gefallen."
,sagte er, was Mistys Atem kurz erstocken ließ. "Was denn für einen Gefallen?" ,fragte
sie vorsichtig nach, denn ihr gefiel der zweifelhafte Gesichtsausdruck des Jungen
nicht. "Das sage ich jetzt noch nicht. Entweder du bist einverstanden, oder du lässt es
bleiben. Dann bleibt dein Freund hier, eben so wie er ist." ,erwiderte er schroff, ohne
sich ihr zuzuwenden.
Zorn und Trauer rangen fortan um einen Ausdruck in ihren Augen, sogar ihre
geballten Hände zitterten ein wenig, aber schließlich willigte sie ein. "In Ordnung ...
aber nun mach das Ash wieder gesund wird." ,gab sie verbittert zurück. Obwohl sie
nicht wirklich ahnte was der Junge wohl als Gegenleistung von ihr wollte, war sie
entschlossen alles zu tun um Ash zu retten, denn mit jeder weiteren Stunde führte er
sich aufdringlicher auf. Es schien so als Kain das wusste und das gab ihn einen sehr
befriedigen Grad an Überlegenheit, die er vielleicht sogar genoss. Auch Rocko war
nicht entgangen wie schwer Misty diese Entscheidung gefallen war und er fragte sich
ob er wohl das gleiche an ihrer Stelle gemacht hätte.

Kurze Zeit später fanden sich alle in der Hinterstube des Geschäftes ein, die optisch
nur minder vom Aussehen des eigentlichen Ladens abwich. Wieder einmal fand sich
Ash gefesselt vor, diesmal jedoch an einen Stuhl, während seine Freunde auf der
anderen Seite des kreisrunden Tisches vor ihm Platz genommen hatten.
Gespannt warteten Lili, Misty und Rocko auf Kain, der kurz in den Keller
entschwunden war. Man erhoffte sich das es ihm tatsächlich möglich sein würde einen
Heiltrank zu brauen.
Schließlich kam er wieder nach oben und gesellte sich zu den anderen. Er griff in seine
Hosentasche und umschloss dies mit seiner Hand, die er kurz darauf auf den Tisch
legte. Misty fragte sich was wohl darin war, aber als er seine Hand öffnete und wieder
wegnahm kam zu ihren erstaunen ein Pokéball zum Vorschein.
"Hypno, komm raus. Ich brauche dich." ,sagte er daraufhin, worauf das Hypno wie auf
Kommando aus dem Pokéball heraus kam und sich vor Ash auf dem Tisch aufbaute.
"Was hat er vor?" ,fragte Rocko unsicher, doch auch dessen Schwester wusste es nicht
und starrte ihren Bruder ungläubig an.
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"Hypno! Dieser Junge hat von einen Liebestrank getrunken. Ich will das du ihn
hypnotisierst." ,befahl er und sein Pokémon leistete seinen Wunsch folge. Schon im
nächsten Moment strömten einige hypnotische Wellen auf Ash zu, die ihn schließlich
einschliefen ließen. Minutenlang tat sich nichts, so das nicht wirklich klar war ob Kain
etwas erreicht hatte. "Und was nun?" ,fragte Misty ungläubig. "Abwarten." ,tönte es
von Kain zurück.
Weitere dreißig Sekunden vergingen als Ash wie aus einen schlimmen Alptraum
plötzlich aufschreckte. "Was ist passiert? Wo bin ich? Pikachu? Misty? Rocko?" ,fragte
er verwirrt nach und bemerkte stutzend das er gefesselt war. "Was nun? Wie kriegen
wir raus ob es gewirkt hat?" ,fragte Misty leise nach, ohne auch nur ein Auge von ihren
völlig verwirrten Gefährten zu lassen. "Ich schlage vor du gehst hin und gibst ihn einen
Kuss. Dann sehen wir ja ob es gewirkt hat." ,schlug Rocko nüchtern am Kinn reibend
vor, was ihm aber nicht mehr als eine derbe Kopfnuss einbrachte. "Nein! Das werde ich
ganz sicher nicht!" ,fauchte sie ihn an, obwohl er bereits am Boden lag. "Was wirst du
nicht, Misty? Was geht hier vor?" ,fragte Ash verwundert nach, doch da stand Kain
schon auf und band ihn los. "Keine Sorge, es hat alles geklappt. Es kann zwar sein das
er noch ein paar mal rückfällig wird, sollten ihn irgendwelche starken Emotionen
überkommen, aber das sind nur kurze Momente von ein - zwei Minuten." ,meinte der
Junge und holte sein Hypno in den Pokéball zurück.
Ohne weitere Worte oder auch den Ansatz einer Geste ging er daraufhin einfach aus
den Laden, worauf er einige fragende Blicke erntete. Überrascht von diesen Abgang
lief ihm Misty hinterher und stoppte ihn schließlich außerhalb des Ladens indem sie
kurz an seiner Kleidung zupfte.
"Ich will mich nicht beschweren, aber ich halte immer meine Versprechen. Was willst
du nun ... oder wie viel willst du? Was ist das für ein Gefallen schulde ich dir - sag
schon." ,drängte sie, worauf er sich ihr schmunzelnd zu wendete. "Vergiss es. Das war
nur ein Test damit ich sehe ob es dir ernst war." ,erwiderte er nüchtern.
"Wie meinst du das?" ,fragte Misty verwirrt nach, was Kain sogar ein kurzes Lachen
entlockte. "Denk mal drüber nach. Und nun lass mich gehen, ich habe getan was ich
konnte." ,gab er schmunzelnd von sich und zog weiter. Diesmal hielt sie ihn nicht auf,
denn irgendwie verstand sie den Jungen nun noch weniger als zuvor und so lief sie
wieder in das Geschäft zurück, wo Ash noch immer Antworten auf seine Fragen
wollte. Scheinbar hatte es das Hypno geschafft ihm nicht nur ein Teil seines
Gedächtnisses, sondern auch die durch den Liebestrank entstandenen Gefühle
auszulöschen.
Nachdenklich blickte Lili ihren Bruder aus dem Ladenfenster hinter her, während
Rocko verzweifelt eine Ausrede suchte um Ashs Neugier zu schwichtigen.
"Was ist mit deinen Bruder, Lili? Er hat sich eben so komisch benommen." ,fragte die
junge Trainerin als sie sie gedankenversunken am Fenster stehen sah. "Er war schon
immer etwas merkwürdig, aber eigentlich ist er ganz OK. In letzter Zeit ist er
allerdings noch etwas merkwürdiger als vorher. Er ist andauernd bei seinen Pokémon
und trainiert sogar Nachts mit ihnen. Seit er aus Houen zurück ist, hat er sich
irgendwie verändert." ,dachte die junge Dame leise vor sich hin, worauf Misty sich
näher zu ihr gesellte. "Wie meinst du das? Was ist mit ihm?" ,fragte sie vorsichtig. "Ich
weiß es nicht ..." ,erzählte sie mit trauriger Stimme.
Es wurde still im Raum und jeder sank bedächtig den Kopf nach unten. "Sagtest du
eben Houen?" ,fragte Rocko schließlich verdutzt nach. "Ja, das hab ich. Bis vor einigen
Monaten war er dort unterwegs, allerdings hat er darauf verzichtet sich für die
dortige Pokémonliga zu melden. Er ist einfach von Ort zu Ort gezogen und hat diverse
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Trainer zu einen Kampf aufgefordert. Man sagt er hätte nie mehr 2 Pokémon
gebraucht um seine Herausforderer zu besiegen. Selbst ich weiß gerade mal das er ein
Hypno und ein Simsala besitzt. Er hat noch nie ein anderes eingesetzt. Er ist so gut
geworden das kein Kampf für ihn eine Herausforderung sein dürfte und trotzdem
trainiert er wie besessen." ,antwortete sie, doch dies waren genau die Worte die Ash
förmlich anstachelten und ihn sämtliche Fragen vergessen ließen.
"Ha! Dann hat er noch nicht gegen mich gekämpft. Ich werde ihn bestimmt besiegen.
Wer immer das auch ist!" ,posaunte er selbstherrlich hervor und ballte Energiegeladen
seine Hand zur Faust, ohne zu merken wie peinlich er sich wieder einmal benahm.
Selbst Pikachu schüttelte entnervt den Kopf.
"Also Ash ... du hast ja schon Probleme gegen Gary zu gewinnen." ,meinte Rocko
nüchtern und verschränkte die Arme, worauf es seinen Gefährte gedemütigt zu
Boden riss. "Musst du mich immer daran erinnern?" ,jammerte er beschämt zurück.
"Wenn ihr ihn besuchen wollt - seine Arena liegt irgendwo in der Oase versteckt."
,sagte Lili kichernd.

Schon kurze Zeit später machten sich die Drei auf um Kains Trainingshalle in der Nähe
der Oase aufzusuchen. Misty führte sie an die gleiche Stelle an der sie ihn getroffen
hatte, doch es war weit und breit keine Spur von ihm zu sehen.
"Uahhr! Komm heraus Kain! Ich, Ash Ketchum fordere dich zu einen Pokémonkampf
heraus." ,schrie Ash lauthals als seine suchenden Blicke ohne Erfolg blieben. Auf
seinen Ruf erfolgte allerdings keine Reaktion und so stand er mit seinen Freunden
ziemlich ratlos da. Enttäuscht senkte er den Kopf und nahm sein Pikachu in den Arm,
das vom Boden aus auch nichts erspähen konnte. Nur einen Augenblick sollte den
beiden schon fast das Herz in die Hose rutschen als plötzlich eine Stimme hinter ihnen
ertönte.
"Du willst mich also herausfordern?" ,fragte Kain, worauf Pikachu vor Schreck mit
einen Elektroschock um sich schoss und Ash somit angekohlt zu Boden sinken ließ.
Selbst Rocko und Misty war entgangen wie er sich hinter sie geschlichen hatte. "Ja, ...
das würde ich gerne ... wenn es dir nichts ausmacht .." ,ächzte Ash am Boden liegend
zurück, bevor ihn seine Freunde wieder aufhalfen.
"Der Donnerschock deines Pikachus ist beeindruckend. Ich bin gespannt was es noch
kann. Also gut, meinetwegen. Ich nehme deine Herausforderung an." ,entgegnete ihn
sein Gegner schmunzelnd.
"Ähm ... entschuldige, aber wir konnten deine Trainingshalle nicht finden. Wo ist sie
denn?" ,fragte Misty vorsichtig nach. "Hm ... ich zeige euch den Weg. Besser du ziehst
dich aus." ,erwiderte er ihr nüchtern, doch seine Worte brachten nicht nur ihr die Röte
ins Gesicht.
"Warum soll sie sich denn ausziehen?" ,fragte Ash erstaunt, während sich seine
entsetzen Gefährten seiner Frage anschlossen. "Kein besonderer Grund, ich wollte sie
nur gern nackt sehen. Du etwa nicht?" ,erwiderte er ihm trocken, so das es Ash und
Rocko erneut von den Füßen riss. Misty war jedoch nicht zum Spaßen zu Mute und
packte Kain erbost am Kragen. "Was soll das?!" ,knurrte sie sichtlich verstimmt, aber
als Antwort tippte er ihr einfach auf die Stirn, was zwar ihre Stimmung beruhigte, sie
aber nur noch mehr verwirrte. "Das war natürlich nur ein Witz! Du bist viel zu dürr und
knochig als das du mir gefallen könntest. Eigentlich wollte ich euch bloß sagen das ihr
tauchen müsst. Meine Arena liegt in einer Grotte." ,sagte er, was sie aber nicht dazu
brachte wieder von ihm abzulassen. "Wie hast du mich genannt? Dürr und knochig?"
,fragte sie erbost, während Ash hinter ihr schon heimlich kicherte.
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"Ja dürr und knochig. Sag ich doch auch immer." ,stimmte er grinsend zu, was Misty
allerdings dazu verleitete ihn einen kleinen Fußtritt zu geben, der ihn unweigerlich
nach hinten ins Wasser fallen ließ. Ein lautes Plantschen deutete ihr an das ihre Aktion
von Erfolg gekrönt war. "Pass ja auf was du sagst, Ash Ketchum!" ,schimpfte sie ihm
hinterher. "Wie ich sehe bevorzugt ihr es eure Kleidung nass zu machen." ,meinte Kain
lächelnd.
Mit Hilfe von Sterndu und Quapsel war es Ash, Misty und Rocko schließlich ein
leichtes in die Grotte einzutauchen, während Kain es mit Leichtigkeit mit den flinken
Wasserpokémon mitzuhalten. Ash fragte sich was für ein Kampf ihm wohl bevorstand
...

Nachwort:
Wahhh ... das zweite Kapitel ist eine kleine Tragödie ;_;
Irgendwie gefällt es mir überhaupt nicht so recht. Eigentlich sollte das alles ganz
anderes verlaufen, aber das war noch blöder und so kam das dabei raus ^^'
Ich bin am überlegen ob ich überhaupt weiterschreibe, denn das was ich eigentlich
schreiben will, findet irgendwie nie den Weg in die Endfassung ^^' Jetzt habe ich 3
verschiedene Endings, die nicht mehr zur Geschichte passen ^^'
Mal sehen ob ich weiterschreibe ...
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Kapitel 3: Eine wertvolle Erfahrung

Vorwort:
Na ja, ich war lange am überlegen ob und wie ich es schreibe, aber ich hoffe das so wie
es jetzt geworden ist, es auch in Ordnung ist. Es ist nicht ganz so lang und lustig
gemacht wie die ersten beiden Kapitel und eigentlich kommt es mir mehr wie eine Art
Füllepisode vor, aber seht bzw. lest selbst. Bin gespannt ob es gefällt. Da es ja keine
Hits mehr gibt, wäre es ganz gut, wenn vielleicht der ein oder andere einen
Kommentar schreibt ^^'

Kapitel 3: Eine wertvolle Erfahrung

Ein bedächtig leiser Wind säuselte über die reichlich grasbewachsenen Hügel einer
friedlichen Landschaft hinweg. Vereinzelt standen Bäume auf den riesigen
Weideterritorial, die an heißen Sommertagen etwas Schatten spenden konnten. Ash
suchte diesen Schutz nicht, sondern bevorzugte es die milde Luft über sich streichen
zu lassen. Gedankenversunken lag er da, mit einer Hand hinter seinem Kopf und sah in
den blauen Himmel an dem gelegentlich ein paar weiße Wolken vorbeizogen. Die
warme Sonne die auf sein Gesicht strahlte gab ihm ein Gefühl von Entspannung und
doch konnte er nicht vergessen was vor einem Tag passiert war.
Noch zu schmerzlich waren die Erinnerungen an den Kampf mit Kain in dessen Arena,
den er nicht nur verloren hatte, sondern von dem er immer mehr glaubte das er ihn
gar nicht gewinnen konnte. Selbst sein Pikachu, was nun zusammengerollt neben ihm
döste, hatte ihm nicht helfen können zu gewinnen.
Er erinnerte sich noch Bildgenau wie seine Pokémon eines nach dem anderem besiegt
wurden und ohne das Kain auch nur einmal wechseln musste. Dessen Simsala war ein
schier übermächtiger Gegner und es schien so als wäre es sogar noch überlegen
gewesen wenn sie es alle gleichzeitig angegriffen hätten. Solch eine Geschwindigkeit,
solche eine Präzision, solche Attacken hatten Ash noch nie zuvor gesehen und er war
froh das jedes seiner Pokémon diesen Kampf heil überstanden hatte. Kain
schmunzelte noch als sein Pikachu in der 6. Runde kampfunfähig liegen blieb und gab
ihm den weisen Rat mit, sich einmal im fernen Land Houen zu versuchen, sollte seine
Jotho-Reise eines Tages enden.
Seinen Freunden war es bisher nicht gelungen seine Enttäuschung und Trauer zu
mindern, doch sie kannten Ash und wussten das er nur eine Weile für sich brauchen
würde um wieder neue Motivation zu fassen. Schließlich hatte er bald alle Orden
zusammen um an der Jotho-Liga teilzunehmen und es würde sie schon sehr erstaunen
wenn er wegen dieser, zugegebenermaßen bitteren Niederlage aufgeben würde.
Ash war so in Gedanken versunken, das er gar nicht merkte wie ihn Misty an sein
Cappie stupste um ihn aus seiner Abwesenheit zurückzuholen. "Hey, Ash. Wir wollen
weiter." ,meinte sie freundlich und blickte verwundert auf ihn herab. Erst als sie sich
etwas mehr über ihn beugte und ein wenig vor seinen Augen hin und her wank,
schreckte er leicht auf. "Oh ... du bist es Misty. Was ist denn?" ,erwiderte er noch
etwas konfus und löste sich langsam aus seiner bequemen Lage. "Weißt du das nicht
mehr? Wir wollten doch heute noch ans Meer." ,erklärte sie ihm stutzig. "Ans Meer?"
,fragte er verwirrt zurück, so als ob er nichts von ihrer Abmachung mehr wüsste, die er
mit ihr und Rocko beim Frühstück gemacht hatte. Misty hatte zwar gemerkt das er
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seit dem Kampf nicht mehr ganz so offen ansprechbar war, aber das er sogar ganze
Gespräche vergas war ihr doch etwas zu viel des Guten. "Ja Ash, ans Meer! Weißt du
nicht mehr! Baden, Schwimmen, Wasserpokémon ..." ,sagte sie leicht verstimmt in der
Hoffnung das er sich wieder erinnern würde. Nur langsam fiel es ihm wieder ein, so
das sie ihn endlich dazu brachte aufzustehen. "Los komm. Rocko ist schon etwas
vorausgegangen. Er wartet sicher auf uns." ,meinte sie und nahm seine Hand um ihren
müden Freund etwas in trab zu bringen.
Ash fühlte sich merkwürdig als sie seine Hand nahm, so das er einen Moment wieder
in Nachdenklichkeit verfiel, doch ein kurzer, straffer Ruck ihrerseits riss ihn schnell
wieder aus dem Grübeln heraus.
Misty schien es kaum erwarten zu können ans Meer zu kommen so schnell rannte sie
über die Weide, so das Ash sogar etwas Mühe hatte ihr zu folgen. "Nicht so schnell!!!
Ich glaub ich hab einen Stein im Schuh." ,jammerte er wehleidig, da sie ihren Griff nicht
von ihm löste.
Im Gegensatz zu Pikachu das freudig neben ihm herlief gefiel ihm dieses Tempo gar
nicht so recht. Ein etwas ergrauter Landschaftsfotograph, der weit entfernt am Rande
des Feldes stand, nutze die Gunst der Stunde und fing diesen Augenblick ein als die
beiden Kinder ausgelassen über das Feld tobten und schließlich in einen
nahegelegenen Wald verschwanden. Ein schmunzeln lag ihm auf dem Gesicht, fast so
als wäre er stolz auf sich gewesen diesen Schnappschuss zu machen.
Es dauerte nicht lange und die beiden schlossen auf Rocko auf, der bereits an einen
Wegweiser auf sie wartete.
"Das seid ihr ja!" ,rief er erleichtert, während sie etwas außer Atem bei ihm zum
stehen kamen. Brav gab er Misty ihr Togepi zurück, über das er während ihrer
Abwesenheit gewacht hatte und wendete sich den Schild zu.
"Hier seht mal. Es gibt 3 Wege .... einer führt zum Strand und die anderen beiden nur
auf Umwegen. Leider ist der Wegweiser sehr alt und man kann die Schrift nicht mehr
lesen. Welchen Weg sollen wir nehmen?" ,sagte er und widmete sich wieder seinen
beiden Freunden. "Ich bin für den rechten Weg. Nennt es weibliche Intuition, aber ich
bin mir sicher da lang kommen wir am schnellsten zum Strand." ,meinte sie und
strotzte dabei nur so vor Tatendrang.
"... ich will ja nichts sagen, aber deine .. weibliche Intuition ist etwas auf das wir uns bei
der Wegsuche eigentlich noch nie verlassen konnten. Ich bin für links." ,widersprach
Ash selbstgefällig grinsend und entfachte damit ihr altvertrautes Temperament. "Raa,
willst du dich über mich lustig machen?!" ,fauchte sie ungehalten zurück.
"Ist das eine Aufforderung?" ,erwiderte er ebenfalls etwas erregt, bevor Rocko
zwischen die beiden ging und sie auseinander stieß. "Leute, Leute. Wir wollen uns
doch nicht deswegen streiten ..." ,schlichtete er vergeblich. "Doch das wollen wir!"
,keiften sich die beiden Streithähne energisch an, die ihre Köpfe zusammensteckten
und sich bereits böse Blicke zuwarfen. "Also ..." ,sagte er noch einmal in der Hoffnung
das der kleine Streit schnell enden würde, doch schon nach dem ersten Wort, fielen
sie ihn dazwischen.
"Okay, dann entscheide du Rocko. Deine Stimme zählt." ,drängten sie ihn und warfen
dem armen Züchter böse Blicke zu, so als ob er sich entscheiden müsste wer von
beiden sein wahrer Freund wäre. Natürlich wollte auch Rocko an den Strand, denn
selten gab es für ihn so viele Mädchen in knappen Bikinis und Badeanzügen zu sehen,
weshalb er wohl auch schon vorausgeeilt gewesen war.
"Also ... ich meine ... wisst ihr ..." ,stotterte er schwitzend als ihm zunächst keine Idee
kam den Streit zu schlichten, doch seine beiden Gefährten fanden bereits ein Lösung
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für ihren Disput. Es war nicht wirklich überraschend das Ash zu einem Pokéball griff,
worauf Misty die Geste frech grinsend erwiderte. "1 gegen 1. Ich wähle Feurigel."
,tönte er selbstsicher, fast so, also ob sie gar keine Chance hatte. "Na warte, ich werde
mit Corsola antreten." ,erwiderte sie entschlossen, worauf die beiden auseinander
traten und sich in Kampfposition brachten. Rocko wusste was er nun zu tun hatte und
senkte enttäuscht den Kopf.
"Ash gegen Misty. Eins gegen eins. Kein Zeitlimit." ,fügte er gelangweilt in einer
ziemlich nüchternen Routine an, wohlwissend das er den Ringrichter spielen musste.
Schnell merkte Ash das seine voreilige Wahl in die Bredouille brachte, denn
erwartungsgemäß hatte ein Feuerpokémon keine echte Chance gegen ein
Wasserpokémon wie Corsola, doch nun war es zu spät und der Kampf begann.
Schon nach wenigen Attacken war es ziemlich geschwächt und wartete ächzend auf
weitere Anweisungen seines Trainers, während Misty mit ihren Pokémon doch recht
gut da stand. "Los, jetzt geben wir ihm den Rest." ,rief sie vollstens motiviert.
"Feurigel, los. Den Flammenwurf. Gib alles was du hast" ,schrie Ash mit dem Mut der
Verzweiflung, doch Corsola war schneller und stieß es einfach davon, so das es recht
unkontrolliert durch die Luft flog. Trotz seiner Orientierungslosigkeit folgte es Ashs
Worten dennoch und feuerte seine Attacke ab, die allerdings nur eine Baumkrone
traf, die zunächst abfackelte, bevor sie darunter ein angekokeltes und stinksaueres
Rassaff zum Vorschein brachte.
Plötzlich war es ihnen egal ob der linke Weg der richtige war, denn mit einen
wütenden Rassaff im Rücken geriet diese Entscheidung blitzschnell ins Hintertreffen,
so das man den mittleren Weg zu Flucht nahm.

Der Streit war schnell vergessen als man endlich am Strand ankam und das Rassaff
abgeschüttelt war. Wie oft um diese Jahreszeit waren jede Menge Leute da und
ließen sich von der Nachmittagssonne bräunen. Andere vergnügten sich im kühlen
Wasser und Ash und seine Freunde freuten sich schon darauf ebenfalls zu ihnen zu
zählen. Jubelnd stürmten sie die hohe Sandklippe zum Strand hinab und stürzten sich
ins Getümmel. Es war nicht schwer einen geeigneten Platz zu finden an dem sie ihre
Liegedecke ausbreiten konnten. "Rocko, hilfst du mir mal ..." ,fragte Misty als sie diese
ausbreiten wollte, doch der war bereits entschwunden. Sie brauchte nicht lange
suchen und fand ihren Gefährten bei einem hübschen Mädchen im Bikini, dem er
dabei half ihre Decke für sie und ihre Freundinnen auszubreiten, was Misty
zähnknirschend zur Kenntnis nahm.
"Na warte du .." ,knurrte sie wütend und wollte ihn schon strafend packend, als sie
Ash sie zurückhielt. Er war bereits in seine Badeshorts geschlüpft und trug aber noch
seine Weste mit den ganzen Orden. "Warte, ich helfe dir." ,rief er freundlich und nahm
vorsorglich ein Ende der Decke, obwohl er im selben Moment innerlich etwas
aufschrak, da er gar nicht glauben konnte da er das gesagt hatte. Wieder durchschlich
ihn ein merkwürdiges Gefühl, von dem er nicht wusste das es noch die letzten
Nachwirkungen des Liebestrankes waren, den er versehentlich zu sich genommen
hatte. Etwas überrascht drehte sie sich um und blickte misstrauisch auf ihn und sein
helfendes Pikachu hinab. "Nicht nötig, Ash. Was die können, kann ich schon lange.
Pass auf!" ,rief sie, riss sich die Kleider vom Körper und brachte darunter ihren roten
Bikini zum Vorschein. Sie war sich sicher das jeden Moment auch ein Junge zu ihr
kommen würde um ihr zu helfen, doch niemand kam, so das ihre kleinen Erwartungen
verpufften. Nur eine kurze Sandbriese wehte an ihren Füßen vorbei, worauf sie sich
schließlich geknickt der Decke zuwendete und sie mit Ashs Hilfe ausbreitete.
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Fürsorglich setzte sie ihr Togepi darauf ab und wies es an dort zu bleiben, in der
Hoffnung das es vielleicht auf sie hören würde. Es dauerte jedoch keine 2 Sekunden
da versuchte es schon wieder erste Alleingänge und langsam beschlich sie das Gefühl
das ihr an diesen Tag wohl gar nichts gelingen wollte.
Pikachu schaffte jedoch schnell Abhilfe und wachte, wie schon so oft, über das kleine
Togepi. "Ich werde mal schauen ob man hier irgendwo Eis kaufen kann, okay?" ,meinte
sein Trainer und verfiel in Erdbeer-Schoko Träumerein, bevor er sich kurz darauf
absetzte.
Misty zog es zunächst vor sich den bräunenden Sonnenstrahlen auszusetzen und
cremte sich noch etwas ein, bevor sie eine Sonnenbrille hervorzog und sich
niederlegte, während Pikachu und Togepi auf Ash warteten.
Niemanden war aufgefallen das auch Jessie, James und Mauzi am Strand waren. Auch
sie hatten ihr Team-Rocket-Kluft abgelegt und gegen Badesachen eingetauscht.
James fiel ins Auge das Misty recht alleine nur wenige hundert Meter von ihnen
entfernt lag, so das er die sich bräunende Jessie aufgeregt anstupste. "Jessie! Ich
glaube die Knirpse sind hier. Da hinten liegt dieser Rotschopf." ,meinte er, doch seine
Partnerin interessierte dies nicht sonderlich. "Pff, na und? Was interessiert mich die
denn schon? Und nun setz dich wieder. Du bist mir in der Sonne." ,wank sie
desinteressiert ab. "Und wenn ich dir sage das Pikachu bei ihr ist?" ,hakte er nach, aber
auch das überzeugte sie nicht ihren Kurzurlaub abzubrechen. "Na und? Das ist doch
sowieso nie in seinen Pokéball. Und nun setz dich endlich wieder!" ,gab sie etwas
verärgert zurück. "Aber sieh doch hin. Sie ist ganz alleine! Niemand ist bei ihr! Weder
der große noch der kleine Knirps." ,setzte er nach und hatte endlich die
Aufmerksamkeit seiner Kameraden für sich. Es sollte dem im Sand dösenden Mauzi
zum Verhängnis werden ein Fernglas an einen Band befestigt um den Hals zu tragen,
denn Jessie, wollte sich nun unbedingt mit eigenen Augen überzeugen. "Tatsächlich ...
allerdings ... die Knirpse sind nur gerade nicht bei ihr und Pikachu. Es ist immer noch zu
riskant als das wir jetzt unseren Urlaub abbrechen müssten." ,sagte sie nachdem ihr
Blick durch das Fernglas eingehender über den Strand schweifte. Mauzis Röchellaute
schienen einen Moment lang erhört zu sein, als Jessie vom Fernglas abließ und ihm
dadurch wieder eine gewisse Sauerstoffzufuhr ermöglichte, doch James war ein
freudiger Abnehmer für das Weitsichtgerät. "Wenn du loslässt James könnte ich ja
meine neuste Anschaffung holen gehen. Dann wäre es sogar zu dritt für die ein
Problem uns davon abzuhalten Pikachu zu stehlen." ,ächzte es mit einigen
Würgelauten heraus, in der Hoffnung endgültig von dem unangenehmen Druck um
seinen Hals befreit zu werden, denn scheinbar war seinen Gefährten das lebende
Anhängsel am Fernglas bis dahin gar nicht aufgefallen. Schließlich entschwand die
Dreierbande mit einen hämischen Grinsen auf ihren Lippen.

Ash kehrte inzwischen wieder zurück und beugte sich zu seinen kleinen gelben Freund
hinunter. "Tut mir Leid, aber der Eisverkäufer ist heute nicht da. Hier gibt es rein gar
nichts. Keine Imbissbude oder Getränkestand so weit das Auge reicht." ,versuchte er
sein Pokémon zu trösten, was daraufhin auf seine Schulter sprang und kurz an seiner
Wange schmuste, so als wollte es ihm zeigen das es nicht weiter schlimm war. Der
Blick seines Trainers fiel auf Misty, die nicht einmal merkte das er ihr in der Sonne
stand als er sich wieder aufrichtete. "Öh ... was ist mit dir?" ,fragte er vorsichtig nach,
doch es kam keine Reaktion. "Hm ... ich glaub' ich geh mit Pikachu mal ans Meer. Es
soll hier doch eine Bucht geben die voller Seeper und Seedraking sind. Vielleicht fang
ich mir ja eins ... willst du mitkommen?" ,meinte er grinsend, aber auch diese Worte
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brachten sie nicht dazu ihre Stimmung zu ändern. Schulterzuckend ließ er sie
schließlich zurück und trottete mit Pikachu und Togepi in Richtung Strand.
"Warte!" ,tönte es auf einmal hinter ihm als er einige Meter gegangen war. Es war
Misty, die sich nun doch aufgerafft hatte und bereit war ihm ein wenig Gesellschaft zu
leisten. Ash schmunzelte etwas, denn irgendwie konnte er sich schon denken das er
sie mit dem Wort 'Wasserpokémon' locken konnte. "Dann komm. Die Bucht ist gar
nicht weit weg von hier." ,rief er und lief etwas voraus in der Hoffnung sie etwas in
Bewegung zu versetzten. "He, warte gefälligst!" ,schrie sie ihm hinterher und griff sich
noch ihren Rucksack.

Ein mysteriöses Teleskoprohr wagte sich in der Ferne aus dem Wasser und schweifte
über den Strand, bevor es wieder im Wasser verschwand. Diesmal hatte sich Team
Rocket ein riesiges hypermodernes Roboterlapras als (Unter-) Wassergefährt
angeschafft. Sie brauchten dieses mal nicht einmal in die Pedale treten um vorwärts
zu kommen. Alles war voll elektronisch und die Innenausstattung glich der eines U-
Boots.
"Äh ... ich glaub wir haben ein Problem. Pikachu ist nicht mehr da." ,meinte Jessie, die
am Ende des Rohres saß, etwas verdutzt. "Was?" ,staunte auch James. "Was sollen wir
denn jetzt machen?" ,fragte Mauzi enttäuscht. "Hm ... am besten warten. Dieser Rocko
ist noch da. Ich denke Pikachu und die anderen beiden werden schon irgendwann
wieder zurückkommen, wo immer sie auch gerade sind." ,erwiderte sie ihm
nachdenklich.
"Ich habe eine bessere Idee. Ich habe gehört hier in der Nähe soll es eine Bucht voller
Seeper geben. Wir könnten unser Lapras ja einmal dort testen." ,schlug Mauzi nach
kurzer Bedenkzeit vor. "Ha, genau! Einverstanden." ,tönte es synchron von seinen
Mitstreitern zurück, so das der Kurs kurzfristig geändert wurde. Sie ahnten ja nicht
was sie in dieser Bucht erwarten würde.

Einige plötzlich aufgezogene Wolken verdeckten die Sonne und hüllten das mit
einigen Felsen bestückte Gelände, welches Ash und Misty mit ihren Pokémon
erkundeten, in Schatten. Vereinzelt traten Sonnenstrahlen durch die Wolkenschichten
was die Gegend in ein wunderschönes Lichterspektakel hüllte. Tatsächlich waren
etwas weiter draußen im Meer erste Seedrakings zu sichten, so das die beiden die
Gelegenheit hatten diese Pokémon einmal in ihrer natürlichen Umgebung zu
beobachten. Gut gedeckt durch einen der Felsen sah man den Schauspiel zu, doch
Misty versuchte noch etwas näher heran zu kommen und trat langsam hinter ihrem
Versteck hervor. Sie hoffte das die Seedrakings spüren würden, das sie keine Angst
vor ihr zu haben brauchten. Ash war erstaunt über so viel Mut und folgte ihr nur
zögerlich. "Wundervoll, nicht wahr? Einfach ... herrlich" ,flüsterte sie ihrem Togepi
leise zu, das immer faszinierter von den Wasserspielereien dieser Pokémon war.
Sie strahlte überglücklich und genoss den Anblick sichtlicht, doch ihre Mine sollte
erstarren als auf einmal ein Netz aus dem Wasser schoss und die spielenden
Seedrakings einfing. Ohne den Hauch einer Chance zur Flucht wurden sie unter
Wasser gezerrt. Noch ahnte niemand das Team Rocket diesen Fang gemacht hatte.
Jubelstimmung brach im deren Gefährt aus, denn dank James gezielten Schuss mit
der Netzfangwaffe hatten sie fette Beute gemacht, aber Mauzi trübte die gute
Stimmung als es einen Blick durch das Teleskop warf. "He, Leute. Ihr werdet es nicht
glauben aber ich sehe Pikachu am Strand."
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Geschockt weiteten sich Ash und Misty Augen als aus den Wasser auf einmal ein
riesiges stählernes Lapras auftauchte und sich somit als Übeltäter hinter dieser
gemeinen Aktion vorstellte. Weniger überraschend war das Team Rockets
Kampfansage durch einen Lautsprecher aus dem Ohren des Lapras ertönte, bevor die
drei schließlich aus einer Klappe im Rücken des Roboters empor stiegen. "Ha, das
trifft sich ja blendend das ihr hier seit! Dieses mal werden wir nicht mit leeren Händen
nach Hause zurückkehren!" ,tönte Jessie selbstsicher.
"Team Rocket! Lasst sofort die Seedrakings frei!" ,fauchte Ash wütend, doch weder
seine Worte noch sein zorniger Blick bewirkte etwas, so das ihm nur spöttisches
Gelächter entgegenhallte.
"Ha, ich sehe keinen Grund warum wir das tun sollten. Aber wenn du uns dein Pikachu
gibst überlege ich es mir noch einmal." ,rief sie schnippisch zurück. "Niemals!"
,entgegnete er ihr erzürnt und auch aus Pikachus Bäckchen entströmten erste
kleinere Blitze. "Los, Donnerschockattacke!" ,befahl sein Trainer und deutete
entschlossen auf das Roboterlapras. "Nicht Ash! Denk an die Seedrakings!" ,warf Misty
besorgt ein und stoppte somit Pikachus Attacke. "Du solltest besser auf deine
Freundin hören, ha ha." ,stimmte James ihr zu und legte ein arrogantes Grinsen auf.
Niemanden fiel auf das Mauzi die Gelegenheit genutzt hatte um wieder im
Laprasroboter zu verschwinden um eine weitere Waffe zum Einsatz zu bringen.
Elegant hatte es sich hinter einen Apparat geschwungen und sah durch ein
Zielfernrohr, dessen Fadenkreuz genau auf Pikachu gerichtet war. "Jetzt gehörst du
uns Pikachu!" ,dachte es vor sich hin und drückte einen Knopf, worauf sich der Mund
des Lapras öffnete und aus diesem ein Netz hervorschoss. Jedoch erschütterte
gerade in diesen Moment ihr Gefährt eine Welle, so das es sein Ziel verfehlte und
nicht Pikachu sondern Togepi in ihre Fänge geriet. Misty hatte keine Chance es zu
halten, so barsch riss ihr das Fangnetz ihr Pokémon aus den Armen. "Nein! Togepi!"
,schrie sie verzweifelt hinterher. Hilflos musste sie mit ansehen wie das Netz mitsamt
seiner Beute wieder im Mund des Roboters verschwand. Selbst Team Rocket war von
diesem Fang nicht gerade erfreut und stieg erbost in ihr Gefährt zurück. "Mauzi! Wir
wollen Pikachu und nicht Togepi!" ,schrie James verstimmt.
"Ich kann nichts dafür. Das Meer ist zu unruhig und die Wellen so hoch das ich Mühe
habe den Roboter überhaupt zu kontrollieren." ,verteidigte sich Mauzi.
"Gebt mir Togepi wieder!" ,rief Misty vom Strand aus und ballte wütend ihre Hand,
doch es war zu erwarten das die Drei nicht daran dachten es einfach so wieder
herzugeben. "Aber gerne doch, Rotschopf - du brauchst uns nur Pikachu bringen."
,schallte es aus den Lautsprechern des Roboteres zurück. "Wah! Ihr habt den falschen
Tag erwischt! Jetzt bin ich richtig sauer! Sterndu - los!" ,gab sie in Rage zurück,
während sie nach einen Pokéball in ihrem Rucksack griff und ihr Sterndu ins Wasser
ließ.
"Misty, warte! Was hast du vor?" ,rief Ash ihr hinterher als sie auf einmal begann ins
Meer zu ihren Pokémon zu laufen. Obwohl er sich denken konnte was sie vorhatte war
er überrascht was sie tat, denn sie funktionierte ihr Sterndu zu einem Surfbrett um
und ritt auf ihm in Richtung des Roboterlapras.
Auch Team Rocket staunte nicht schlecht als sie das Mädchen so auf sie zusurfen
sahen. Die Sorge um ihr Togepi ließ sie scheinbar zu Höchstformen auflaufen, aber
allein das sollte nicht reichen um es ihr wiederbringen zu können, denn schon hatte
Mauzi eine Gegenmaßnahme parat. "Das wär' ja noch schöner! Für solche Fälle habe
ich selbstverständlich auf was. Wellenmacher 'an'." ,tönte es selbstsicher und drückte
einen weiteren Knopf auf dem gut bestückten Kontrollpult vor sich, worauf die
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mechanischen Flossen des Roboters sich stark zu drehen begannen. Binnen weniger
Sekunden baute es somit eine riesige Welle nach der anderen auf, gegen die Mistys
Sterndu alle Mühe hatte zu bestehen. "Misty! Pass auf!" ,schrie Ash besorgt vom Stand
aus und wollte sie somit vor einer weiteren Riesenwelle warnen, doch seine Worte
kamen zu spät. Die Wassermassen begruben sie unter sich und trennten sie von ihrem
Wasserpokémon. Verzweifelt versuchte sie sich trotz der Wellen über Wasser zu
halten, aber es war ihr unmöglich gegen diese Wassermassen anzukämpfen. "Hört
auf! Sie ertrinkt sonst." ,flehte Ash, in der Hoffnung Jessie, James und Mauzi ein
einsehen haben würden, doch die Drei hatten bereits ganz andere Probleme.
Zunächst zeriss unter der Kraft der Strudel ihr Fangnetz, in dem die ganzen
Seedrakings waren, bevor Mauzi schließlich feststellen musste das einige auffällige
kleine elektrische Blitze über die Armatur huschten. "Leute, ich glaube wir haben hier
ein Überlastungsproblem ... und der Schalter für den Wellenmacher steckt fest. Ich
krieg ihn nicht mehr raus!" ,meinte es mit nervösen Unterton und wurde dabei mit
jeden Wort ängstlicher in anbetracht der Situation in der sie langsam aber sicher
gerieten. Sein verzweifelter Druck auf die Abbrechen-Taste half nichts und so
schwante ihn schon böses.
Ihnen entging das Togepi, welches hinter ihnen quietscht vergnügt in einem kleinen
Käfig saß, eifrig dabei war das Metronom anzuwenden.
Die blanke Panik stand Ash ins Gesicht geschrieben als er bemerkte das alles außer
Kontrolle geriet, doch ihm war klar das er bei diesen Wellen keine Chance hatte Misty
zu retten. Plötzlich durchfuhr seinen Körper ein merkwürdiges Gefühl, das dem sehr
ähnlich war das er spürte als er mit Misty über die Graslandschaft lief. "Ich muss etwas
tun!" ,schrie er verzweifelt und stürzte sich nun ebenfalls in die Fluten. Sein Pikachu
blieb besorgt pikabeend zurück, doch plötzlich wurde es von einen merkwürdigen
Geräusch hinter sich überrascht. Als es sich umdrehte sah es gerade noch aus den
Augenwinkeln wie Togepi hinter ihm mittels Teleport erschien. Verblüfft legte
Pikachu seinen Kopf schief und musterte seinen kleinen Weggefährten in der
Eierschale, dem scheinbar nichts passiert war.

Ash dachte schon das Misty ertrunken war, aber gerade in diesen Moment sah er sie
überraschend weit im Meer dahintreiben, wie gerade wieder eine Welle über sie
schlug. Sie war bei Bewusstsein und versuchte sie krampfhaft über Wasser zu halten.
"Halte durch!" ,rief er ihr zu, während er gegen die Wellen ankämpfte, doch er merkte
langsam das auch er immer mehr Probleme bekam. Es schien ein guter Wink des
Schicksals zu sein das Mistys Sterndu plötzlich neben ihm auftauchte und seine Hilfe
anbot, die er dankend annahm.

In all den Chaos fiel niemanden auf das jemand das Geschehen seelenruhig von den
nicht weit entfernten Klippen mit ansah. Neben ihm stand ein Simsala, das ebenfalls
unbeeindruckt zuschaute und scheinbar auf einen Befehl wartete. "Es reicht Simsala.
Zerstöre die Maschine bevor noch jemand zu Tode kommt. Wir haben genug
gesehen." ,sagte der junge Mann mit roher Stimme, worauf sein Pokémon seinen
Befehl folge leistete. Die Augen des Simsala glühten nur kurz rot auf aber die kurze
Phase der Konzentration reichte völlig um Team Rockets Gefährt zu explodieren zu
lassen, so das die Drei angekohlt in den Himmel geschleudert wurden. "Das war mal
wieder ein Schuss in den Ofen!" ,riefen sie noch, bevor sie als winzige Punkte im
Himmel verschwanden. Das weitere Schicksal der beiden jungen Trainer im Wasser
schien den Fremden allerdings nicht zu interessieren und so trat er ohne weitere
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Worte mit seinem Pokémon vom Schauplatz ab.

Ash staunte einen Moment lang über die Explosion und über den Abgang Team
Rockets, aber für ihn gab es wichtigeres zu tun. Mit letzter Kraft und etwas Hilfe von
Sterndu erreichte er Misty schließlich, jedoch musste er feststellen das sie kurz davor
stand das Bewusstsein zu verlieren und nur noch von den letzten Wellen über Wasser
gehalten wurde. Sie wirkte völlig erschöpft, ihre Lippen waren ganz blau und sie
schien sehr viel Wasser geschluckt zu haben, als er sie vorfand. Nachdem der Roboter-
Lapras zerstört war ließen die hohen stürmischen Wellen nach, so das es ihm weniger
schwer fiel, mit ihr im Schlepptau zum Strand zurückzukehren.
Keuchend und ächzend kroch er mit ihr, seinen rechten Arm um ihre Hüfte
geschlungen, zum rettenden Sand, wo er sie vorsichtig niederließ, während Togepi
und Pikachu herbeigeeilt kamen.
Misty schien nicht ganz bei sich, aber sie atmete noch, wenn auch nur schwach.
Dennoch war ihr Zustand kritisch, was Ash etwas Sorgen bereitete. Ganz sanft legte er
seine Hände um sie und hob sie etwas an, so das sie an seinem Bauch etwas halt fand,
um aufrechter zu sitzen. "Misty! Hörst du mich? Ist alles in Ordnung mit dir?" ,fragte er
besorgt und beugte sich über sie. Auch Togepi und Pikachu stupsten sie fragend an
und hofften auf ein Zeichen ihrer Freundin. Tatsächlich erfüllten sich ihre Hoffnungen
als langsam ihre Augen öffnete, auch wenn sie noch etwas benommen war.
"Oh ... Ash ..." ,meinte sie ganz leise und sah mit gerührten Blick zu ihm auf, während
etwas Röte in ihr aufstieg. Gerade als sie ihre Hand erhob um ihm dankend über seine
Wangen zu streichen bemerkte sie was überhaupt um sie herum geschah. Panisch
schreckte sie auf, als sie seine Hand auf ihrem Bauch spürte, die er dort
unbeabsichtigt vergessen hatte.
Ruckartig riss sie sich los und kroch geschockt rückwärts einige Meter von ihm weg.
Ganz entsetzt blickte sie sich um, bevor ihr Blick wieder auf ihn fiel. Sie war sich nicht
mehr sicher was sie zu ihm gesagt hatte und schaute ziemlich verunsichert drein -
wurde sogar wieder etwas rot. "Was ... was ist passiert? Togepi? Wo ist Togepi?"
,fragte sie vorsichtig nach. "Togepi ist doch hier .... du wärst fast ertrunken. Weißt du
nicht mehr?" ,gab er verdutzt zurück. Sie war gerührt das Ash sein Leben riskiert hatte
um sie zu retten und zu tiefst dankbar und lächelte etwas. "Aber du hättest ertrinken
können ... die Wellen ..." ,meinte sie besorgt und erstaunt über seinen mutigen
Einsatz. "Ich weiß ... aber ... es war merkwürdig ... als ich sah das du in Schwierigkeiten
steckst, durchstieß mich ... so ein merkwürdiges Gefühl ... und ich wusste ich muss dich
retten." ,antwortete er leicht nachdenklich. Misty schrak innerlich auf als er das sagte,
denn sofort schossen ihr Kains Worte durch den Kopf, der ihm von den Wirkungen des
Liebestrankes befreit hatte. Er hatte sie bereits gewarnt das ein-zwei mal noch
Nachwirkungen einsetzen konnten. "Oh ... ähm ... ich danke dir ... Ash." ,erwiderte sie
zaghaft und geriet etwas in schwitzen, so das sie sich nervös am Hinterkopf rieb. Sie
geriet in Zweifel und fragte sich warum er so ein Risiko eingegangen war, versuchte
sich unter seinen fragenden Blicken nichts anmerken zu lassen.
Togepi kam in den Moment zu ihr gelaufen, was sie daraufhin freudig in die Arme
schloss. "Da bist du ja! Schön das es dir gut geht." ,meinte sie glücklich und drückte es
fest an sich. Ash war immer noch ziemlich verwirrt, denn auf einmal benahm sie sich
äußerst merkwürdig. "Was hat sie nur? Ob sie zu viel Wasser geschluckt hat?" ,fragte
er sein Pikachu und richtete einen ratenlosen Blick auf es, dem es ihn pikabeend
erwiderte.
Im Laufe des Tages warfen sich ihm weitere Fragen auf, denn Misty mied ihn fortan
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wie noch nie zuvor. Auf Rockos Anfragen was denn mit ihr sei, konnte auch er ihm nur
mit einen Schulterzucken antworten und hoffen das sich ihre Stimmung wieder legen
würde.

Der Sonnenuntergang neigte sich bereits dem Ende zu als Ash einsam mit seinen
Pikachu auf einer Klippe saß und über die Geschehnisse des Tages Revue passieren
ließ. Nachdenklich hielt er sein Pokémon an seinen Körper gedrückt und sah auf es
hinab. Er verstand nach wie vor nicht warum Misty seit ihrer Rettung so merkwürdig
abweisend zu ihm war, obwohl sie nicht den Eindruck machte das sie ihn nicht mehr
leiden konnte. "Wir werden für immer Freunde sein, ja?" ,fragte er sein Pokémon leise.
Ein kurzes freudiges 'Pika' bestätigte seine Worte und doch war es ihm irgendwie
bedeutungslos.
Plötzlich trat Rocko neben ihn und sah auf ein riesiges durchlöchertes
Gesteinskonstrukt am Stand hinab. Dort saß Misty, die ihre Gedanken im Rauschen
der Wellen dahintreiben ließ und doch schien er in ihrem Gesicht lesen zu können was
in ihr vorging.
"Mach dir keine Sorgen Ash. Ich denke bald wird sie sich wieder normal verhalten.
Nicht jeden fällt es leicht seine Gefühle offen zu zeigen." ,redete er ihm gut zu,
worauf Ash fragend zu ihm hinauf sah.
"Was meinst du?" ,fragte er verwirrt nach. "weißt du ... egal ... vielleicht wollte ich
damit auch nur sagen das sie dir sehr dankbar für deinen Mut und deinen Einsatz ist."
,erwiderte er schmunzelnd und richtete seinen Blick aufs Meer, doch sein Gefährte
verstand noch immer nicht, aber er beließ es dabei nichts weiter zu sagen.
Stattdessen richtete er seinen Blick auf Misty, nach unten zum Strand. Sie wirkte so
betrübt und nachdenklich wie nie zuvor. Ihre Knie waren angewinkelt und ihren Kopf
darin vergraben. Sie war traurig denn sie wusste das es nicht sehr freundlich von ihr
war Ash so abweisen zu behandeln, aber die Angst das er rückfällig werden könnte
übermannte sie immer mehr. Nur deshalb ging sie ihm aus dem Weg, denn trotz
dieser abweisenden Haltung meinte sie es doch nur gut mit ihm. Schon seit einer
Weile machte sie sich deswegen schwere Vorwürfe und stellte sich immer wieder die
gleiche Frage. "Warum nur musste das passieren? Ich mag ihn doch ... ich mag ihn doch
so sehr ..." ,dachte sie leise in sich hinein und ließ den Vorabendwind tröstend durch
ihre Haare streifen.

Nachwort:
Irgendwie hab ich es doch fertiggebracht. Ich staune über mich selbst, denn wieder
einmal hab ich alles ein paar duzend mal umgeschrieben, bis ich irgendwie ... die
Schnauze voll hatte *gg*
Vielleicht fiel einigen auf das der Anfang nicht so ganz zum Ende des letzten Kapitels
passt ^^' Die Erklärung ist ganz einfach. Ich wollte keine Seiten füllen, die nur aus dem
Pokémonkampf besteht. Im Endeffekt wäre die Details dieses Duells eh unwichtig
gewesen.
Nun ja ... ich denke hier kann man die Geschichte doch ganz gut beenden, oder? ^^''
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Kapitel 4: Der mysteriöse Park

Vorwort:
Lange lange hat's gedauert bis ich mich dann doch noch mal drangesetzt hatte. Da mir
das ursprüngliche Ende nicht mehr gepasst hatte und ich deshalb nach dem 3. Kapitel
abbrach, hab ich nun ein neues gefunden, das sich in 2 weiteren Kapiteln entfalten
wird.

Kapitel 4: Der mysteriöse Park

Obwohl man nun schon einige Tage unterwegs war, ließ Mistys Trübseeligkeit nur
wenig nach. Selbst Ash fiel auf das sich ihr Zustand kaum besserte so das er sich
immer mehr Sorgen machte. Es kam ihm ganz recht das man auf ihren Weg an einem
Zirkus vorbeikamen, der mit einen lustigen Showprogramm lockte. Als man jedoch
zum Kartenschalter ging, musste man eine erstaunliche Entdeckung machen, denn das
Kartenverkaufshäuschen war geschlossen. Auch sonst war niemand zu sehen, so das
die drei sich fragten wo denn wohl alle seien. In der Hoffnung im Hauptzelt jemanden
anzutreffen begab man sich dort hin, aber selbst darin schien sich auf dem ersten
Blick niemand aufzuhalten.
"Hallo? Ist da jemand?" ,rief Ash vorsichtig in die Manege hinein, in der Hoffnung eine
Antwort zu erhallten. Er wiederholte seinen Ruf noch einmal und ging etwas tiefer
hinein, als plötzlich eine Gestalt von einem der Drahtseilakttürme sprang. "Halt! Wer
seid ihr? Was wollt ihr hier?" ,fragte die fremde Gestalt mürrisch. "Mein Name ist Ash
und ich wollte eigentlich mit Freunden die Zirkusshow ansehen." ,erwiderte er leicht
erschrocken und trat vorsichtig ein paar Schritte zurück. Der Fremde war ein junger
Mann, gutaussehend, kräftig gebaut und zugleich irgendwie charmant. "Oh verzeiht.
Mein Name ist Brian. Ihr müsst schon entschuldigen, aber ich hatte nicht erwartet das
es noch einmal Zuschauer hier her verschlägt. Es tut mir Leid, der Zirkus ist bereits seit
einiger Zeit geschlossen." ,entschuldigte er sich höflichst. "Was, aber warum denn?"
,fragte Ash erstaunt. "Na ja. Hier ganz in der Nähe hat vor einiger Zeit ein Erlebnispark
aufgemacht, mit vielen Pokémon als zusätzliche Attraktion. Etwa zur gleichen Zeit
häuften sich bei unseren Vorstellungen Unfälle an. Wir waren uns sicher das es
Sabotage war, aber wir haben den Täter nie gefunden. Diejenigen die jetzt nicht mit
Verbrennungen oder Brüchen im Krankenhaus liegen sind gegangen aus Angst das
ihnen auch etwas schlimmes passieren würde und nun ist niemand mehr da der den
Zirkus weiter betreiben könnte." ,erzählte er ihm. "Oh, wie schade." ,meinte Misty
traurig, erweckte aber somit Brians Aufmerksamkeit. "Oh, wer bist du denn hübsches
Kind?" ,fragte er neugierig nach und lächelte ihr zutraulich entgegen. "Ich? Ich bin
Misty. Hallo." ,antwortete sie verlegen. "Misty also. Ein sehr schöner Name." ,meinte
er daraufhin, was nun auch deren beide Freunde auf den Plan rief. "Finden Sie? Wie
gefällt ihnen meiner? Mein Name ist Ash." ,sagte er frech grinsend, bevor sich auch
Rocko vorstellte. "Und meiner Rocko." ,fügte er an. "Gut, ich weiß, es mag merkwürdig
klingen, aber passt auf wenn ihr in den Park geht. Ich habe gehört dort soll es nicht
ganz mit rechten Dingen zugehen. Mich lassen sie dort nicht mehr rein, denn einige
Zirkusdarsteller sind dorthin übergewandert. Ich wollte sie überzeugen wieder hier
her zurückzukommen, aber sie benahmen sich alle so merkwürdig, so das man mich
verbannt hat. Ich schwöre das da irgend etwas nicht mit rechten Dingen zugeht."
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,warnte sie Brian, womit Rockos Neugier geweckt war. "Wenn Sie wollen können wir
uns da ja mal umschauen. Vielleicht kriegen wir ja heraus was dort vorgeht." ,meinte
er sich nachdenklich am Kinn reibend. "Ja, ich wette dort gibt es jede Menge über
Pokémon zu lernen." ,stimmte Ash begeistert zu. "Ganz recht junger Mann. Dort gibt
es angeblich sogar Safari Zonen wo man seltene Pokémon fangen kann und vieles
mehr." ,bestätigte er ihn kopfnickend. "Ja super! Pikachu! Wir gehen dort hin! Was
sagst du dazu?!" ,rief der junge Trainer freudig aus und sah zu seinem Pokémon hinab.
Auch Brian ließ sich von dieser Euphorie anstecken und strahlte über das gesamte
Gesicht. "Wenn ihr es schafft rauszufinden was dort vorgeht und mir meine Leute
wieder herbringt würde ich mich sogar sehr erkenntlich zeigen." ,sagte er und
wendete sich lächelnd Misty zu, deren Hand er daraufhin in seine nahm. "Für dich,
kleines Fräulein, hätte ich sogar etwas ganz besonderes. Ich würde dich mit einen
ganzen Käfig meiner geliebten und einzigartigen Käferpokémon überschütten!"
,erklärte er, was sie augenblicklich zusammenzucken und laut aufschreien ließ. "Was!
Käferpokémon?!" ,jammerte sie angeekelt. "Willst du sie sehen? Ich habe hunderte!"
,posaunte er stolz. "Nein!!! Bloß nicht! Ash, wir müssen los!" ,entgegnete sie ihm
lautstark, bevor sie nach Ashs Hand griff und mit ihm aus dem Zelt stürmte, was einen
fragenden Blick des Zirkusmannes nach sich zog. "Sie müssen entschuldigen.
Beachten Sie sie nicht weiter." ,meinte Rocko schwitzend. "Aber sagen Sie, gibt es
dort eigentlich auch ein paar schöne Mädchen in engen Bikinis und Poolanlagen?"
,fragte er leicht verträumt nach, als ein schmerzhafter Griff an sein Ohr das Gespräch
abrupt beendete. "Wird Zeit das du dir dort erst mal eine Abkühlung holst." ,nörgelte
Misty und zerrte ihm am Ohr davon.

"Bwoah!" ,staunten die drei Gefährten als sie nach kurzen Fußmarsch am Park
ankamen. Allein schon das Eingangstor schien sie tief zu beeindrucken und doch
wollte Ash keine Sekunde länger verstreichen lassen, so das er zum Kartenhäuschen
lief und sich drei Eintrittskarten besorgte.
Drinnen angekommen erstreckte sich ein riesiges Areal vor ihnen, durchzogen mit
Wegen, Hinweisschildern und jeder Menge Attraktionen die den Besuchern das Geld
aus der Tasche zogen. "Sie mal, sie haben hier sogar einen Zoo." ,merkte Misty an und
deutete auf eine große Karte die den Besuchern einen groben Überblick über das
Gebiet gab. "Es gibt auch einen Wildwasserpark und Pokémonzuchtstätten, ja sogar
einen Bereich für Pokémontrainer in dem sie sich mit anderen messen können. Ein Tag
würde nie reichen um alles zu sehen, wenn ihr mich fragt." ,fügte Rocko zustimmend
hinzu. Ashs Augen glänzten bereits, während er ununterbrochen von einen Bein auf
den anderen hin und her tippelte. "Jaaaa, ein Ort an dem ich mich mit anderen
Trainern messen kann! Ich muss da hin!" ,schrie er aufgeregt. "Geh nur Ash. Wir sollten
uns eh trennen wenn wir rausfinden wollen was hier nicht stimmt." ,meinte Misty
lächelnd, wohlwissend das er eh nicht zu halten war. Nach dem Ereignissen der letzten
Tage war sie recht froh das Ash wieder ganz der Alte war. Es erleichterte sie das er
seine Pokémonverrücktheit wieder hatte.

Hunderte von flimmernden Bildschirmen erleuchteten einen dunklen Raum, in dem
eine finstere Gestalt saß und vergnügt, von dem was sie auf dem Monitoren sah, ihre
Finger verkreuzte. Es war Giovanni, der Boss der Team Rocket Organisation der
selbstzufrieden lächelte, denn mit jeder Minute füllten sich seine Kassen mehr und
mehr. "Ja, ihr Pokémontrainer da draußen. Kommt her und amüsiert euch. Kommt,
und lasst sehen wie stark eure Pokémon sind." ,meinte er finster in sich
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hineinlächelnd.

Als Ash die vielen Trainer sah wurde ihn ganz warm ums Herz, denn nun konnte er
nach seiner bitteren Niederlage gegen Kain endlich beweisen wie gut er war. Er war
so aufgeregt das er nicht einmal wusste wen er zuerst herausfordern sollte. "Bist du
bereit, Pikachu?" ,fragte er seinen kleinen Gefährten, der ihm freudig zunickte. Schon
im nächsten Moment stürzte er sich ins Getümmel wo er seinen ersten Gegner finden
sollte.

Rocko hingegen war zu der Zuchtplantage gegangen und sah sich dort gewissenhaft
um, auch wenn sein Blick mehr auf die hübschen jungen Frauen fiel, die hier als
Angestellte arbeiteten und den Besuchern demonstrierten wie man sein Pokémon
richtig pflegt. In einen der Hütten hatte ein Mädchen, das gerade das Evoli eines
Besuchers kämmte und umsorgte, schon länger seine Aufmerksamkeit auf sich
gezogen. Schnell hatte er sich an sie herangepirscht und nahm ihr Hand in seine.
"Hallo wundervolle Dame. Ich bin Rocko, ein Pokémonzüchter genau wie Sie. Ich bin
tief beeindruckt wie Sie dieses schöne Evoli umsorgen." ,stellte er sich
einschmeichelnd vor, was sie leicht erheiterte. "Oh, Danke. Schön zu hören wenn
angehenden Züchtern meine Arbeit gefällt." ,erwiderte sie lächelnd. "Ja, als ich sah
wie ihre wundervollen zarten Hände mit diesen Pokémon umgingen wusste ich gleich
das sie etwas von ihren Fach verstehen. Darf ich bitte als nächstes?" ,entgegnete er
lieblich. "Aber gern." ,willigte sie lächelnd ein. Seine Aktion endete abrupt mit einer
Ohrfeige als er sich plötzlich selbst auf den Behandlungstisch legte anstatt eines
Pokémons. So machte er schon recht früh Bekanntschaft mit dem Sicherheitsdienst,
die ihm in den Armen gehangelt nach draußen zogen. "Wenigstens ziehen sich mich
nicht am Ohr davon ..." ,dachte er enttäuscht vor sich hin.
Draußen angekommen wehte ihm zu allen übel noch ein Werbeplakat ins Gesicht,
doch als er es genauer betrachtete fiel ihm etwas interessantes auf.

Nach einigen siegreichen Kämpfen konnte es Ash kaum erwarten damit vor seinen
Freunden zu prahlen. Auf dem Weg zum Parkeigenen Pokémoncenter lag auch der
Zoo, zu dem Misty gegangen war, so das er beschloss noch schnell einen kleinen
Umweg in Kauf zu nehmen und ihr von seinen Siegen zu berichten. Es waren nicht
viele Besucher dort, womit es ihm einfach fiel sie auswendig zu machen. Sie kniete vor
einer Art Gehege hinter dem eine Vulpixmutter gerade ihren frischen Nachwuchs
umsorgte. "Hey Misty!" ,rief Ash winkend um auf sich aufmerksam zu machen. "Ah
Ash! Ich dachte du wolltest dich mit anderen Trainern messen." ,erwiderte sie,
während er sich zu ihr gesellte. "Ja, aber die Gegner hier sind alle so ungewöhnlich
stark. Einige meiner Pokémon brauchen erst einmal eine Pause." ,erklärte er und
hockte sich neben sie.
Misty war ganz faszinierend von den Vulpixjungen, was nicht wirklich verwunderlich
war, denn die Kleinen waren sehr süß und wohl nur wenige Wochen alt. "Sie sind süß,
nicht wahr, Ash?" ,merkte sie an, als sie sah das auch er sich nicht an ihnen satt sehen
konnte. "Ja ... sind sie." ,erwiderte er kurz, bevor die beiden eine Zeitlang ins
Schweigen verfielen und den Anblick der herumtollenden Jungen genossen. "Was
denkst du Ash? Wollen wir weiter gehen?" ,fragte sie schließlich, worauf er leicht
aufschrak. "Was ist?" ,staunte sie über seine Reaktionen, nicht wissend das er etwas in
Gedanken versunken war. "Ach nichts. Ich hatte mich gerade nur gefragt wie es sein
würde wenn wir auch irgendwann einmal Kinder haben werden." ,antwortete er
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nachdenklich, was nun wiederum Misty aufschrecken ließ. Ihr Herz raste und sie war
zunächst ganz perplex, denn sie war sich nicht sicher wie sie seine Aussage zu deuten
hatte. Knallrot um die Wangen stand sie auf und drückte ihr Togepi an sich. "Alles in
Ordnung?" ,fragte Ash verwirrt dreinblickend nach, als er seine Gefährtin so sah.
"Nein, nein. Es ist nichts. Schon gut. Lass uns gehen." ,meinte sie nervös schwitzend
und wendete sich ab. Ein wenig erleichtert atmete sie erst einmal tief durch, denn es
war ihr schon peinlich für einen Moment an so etwas verrücktes gedacht zu haben.
Genau wie sie war er ja selbst noch ein Kind, also konnte er seine Aussage ja nicht so
gemeint haben wie sie zunächst dachte.
Gerade als sie weitergehen wollten kam ihnen Rocko entgegengelaufen, der etwas in
der Hand hielt. "Hey Leute, wartet!" ,rief er so das die beiden inne hielten. "Hey,
Rocko!" ,riefen die beiden zurück.
"Ich habe hier etwas das solltet ihr euch ansehen!" ,sagte er und reichte Ash den
Zettel, der ihm in die Hände gefallen war, hin. Er erschrak ein wenig als er sah welche
Attraktion dort angepriesen wurde. "Der Zirkus ..." ,dachte er leise vor sich hin, bevor
Rocko ihm das Blatt wieder entriss. "Ja genau. Deswegen sind wir doch eigentlich hier,
nicht wahr? Ich denke wir sollten uns die Vorstellung einmal ansehen und die Leute
befragen." ,gab er entschlossen von sich. "Ach, und das liegt nicht zufällig daran das
die Dompteurin auf dem Werbeplakat äußerst schön aussieht?" ,stichelte Misty mit
entsprechenden Blick, als sie ihn heimlich schmachten sah. "Egal, Rocko hat recht. Wir
sollten uns dort zumindest einmal umsehen." ,meinte Ash schließlich, so das alle drei
wieder bei der Sache waren.

Die Zuschauertribünen waren wohl gefüllt, aber es gelang Ash und seinen Freunden
drei Plätze zu ergattern, die sogar recht nahe am Geschehen sein würden. Gespannt
warteten sie auf die Vorstellung die ihnen nun geboten werden sollte. Der Zirkuschef
betrat die Manege und begann mit der Eröffnungsrede, worauf es den ersten Applaus
gab und die Show beginnen konnte. Von Seilakrobatik bis hin zum
Wurfmessereinlagen war alles mit im Programm vertreten, wobei jeder der Darsteller
von Pokemon unterstützt wurde, was Ash sichtlich begeisterte. "Eine wirklich gute
Show." ,meinte er und auch Pikachu stimmte ihm pikabeend zu. "Ja, aber sollten wir
nicht mehr darauf achten ob sich die Leute hier komisch verhalten?" ,fragte Misty
zweifelnd nach. "Ich weiß gar nicht was du hast. Die Clowns mit ihren Pantimos vorhin
waren doch komisch." ,mischte sich Rocko unwissend ein, der sich gerade ein Hand
voll Popkorn in den Mund steckte. Sie erwartete keine andere Antwort von ihm, denn
seine Augen waren voll und ganz auf eine junge Dame in der Manege gerichtet, die
mit zusammen mit ihrem Hypno einige Publikumsgäste hypnotisierte.
Ihr fiel das leicht schmollende rothaarige Mädchen in der zweiten Reihe auf und
beschloss sie auf die Bühne zu rufen. "Würde das Mädchen mit dem roten Haaren und
den süßen Togepi bitte zu mir kommen?" ,fragte sie in Mistys Richtung und wank sie
einladend herbei. "Was ich?" ,staunte sie, worauf Ash sie leicht stupste. "Na siehst du.
Jetzt darfst du sogar auf die Bühne, die Gelegenheit für dich zu überprüfen ob sich
die Zirkusleute merkwürdig verhalten." ,meinte er und gab ihr wie der Rest der
Anwesenden aufmunternden Applaus. "Ich ... ich weiß nicht so recht ob ich
hypnotisiert werden will" ,gab sie zweifelnd von sich, doch ihre Freunde gaben ihr
Mut. "Nun geh schon." ,drängte sie Ash, was auch Rocko bejahte, der ihr Togepi
abnahm.
Nur einige Augenblicke später stand sie mit einigen anderen Auserwählten bei der
Hypnotiseurin und ihrem Hypno. "Also junge Dame. Wie du vielleicht eben gesehen
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hast, hab ich es geschafft die anderen in ein Blubella, ein Menki und ein Taubsi zu
'verwandeln'. Gibt es etwas besonderes, das du gerne einmal sein möchtest?" ,gab sie
mit freundlichen Ton von sich und hielt ihr das Mikro hin. "Äh, also ... äh ... wie wäre es
mit einem Wasserpokémon?" ,fragte Misty unentschlossen zurück. "Also ich bin für ein
Evoli, und ihr?" ,lehnte sie ab und richtete ihre Frage ans Publikum was klatschend
zustimmte. Misty staunte etwas, denn sie verstand nicht ganz warum sie kein
Wasserpokemon sein durfte, doch außer ihr fiel es niemanden auf. "Warum darf ich
kein Wasserpokémon sein?" ,fragte sie leise nach. "Na ja, weißt du ... einige Freiwillig
meinten in der Hypnose ihre Aquaknarre anzuwenden, haben aber in Wirklichkeit auf
Leute gespuckt. Ein anderer war ein Garados und ist ... wild schreiend herumgelaufen
..." ,erklärte sie leicht schwitzend, bevor sie begann ihr Pendel ein weiteres mal zum
Einsatz zu bringen. Hypno machte die Wasserpokémontrainerin schläfrig, während sie
ihr die Persönlichkeit eines Evolis einflößte. Es dauerte nicht lange und es war ihr
gelungen sie glauben zu lassen das sie ein Evoli sei. "Seht, es hat geklappt." ,rief sie
stolz, als Misty auf alle vieren um sie herum lief und in Pokémonsprache sprach.
Ash und Rocko konnten es nicht glauben und weiteten erstaunt ihre Augen. "Wow,
sieh dir das an Ash. Sie glaubt wirklich sie wäre ein Evoli ... und wahrscheinlich fühlt sie
sich auch so." ,merkte Rocko an.
"Und nun werde ich dich wieder enthypnotisieren." ,meinte sie, doch kam sie nicht
mehr dazu ihr Pendel zu erheben. Eine Rauchbombe fiel plötzlich von oben herab. Der
Blick auf das Drahtseil verriet schnell wer daran Schuld hatte.
"Das hättet ihr nicht gedacht, doch jetzt gibt es Ärger
Ja, die Show muss weitergehen, deshalb kommt es jetzt noch härter.
Wir wollen über die Manege regieren,
und unsere eigene Show kreieren,
Liebe und Wahrheit verabscheuen wir,
mehr und mehr Macht das wollen wir,
Jessie - und James,
Team Rocket so schnell wie das Licht,
gebt lieber auf und bekämpft uns nicht.
Miauz genau!" ,tönten die drei Gestalten dort von sich, die posierend vor sich hin
sprangen.
"Team Rocket!" ,rief Ash verärgert und stand auf. "Ganz recht, Knirps, aber diesmal
kriegen wir dein Pikachu mit Sicherheit." ,entgegnete Jessie. "Feuer frei!" ,rief James
und richtete eine Art Raketenwerfer auf es. Es hatte keine Chance zu entkommen als
ein Fangseil auf es abgefeuert und es hinauf gezogen wurde. Bevor es sich versah war
es auch schon unter einer elektrosicheren Glaskuppel in den Händen von James
eingesperrt. "Pikachu!" ,rief Ash seinem Pokémon verzweifelt hinterher. "Tut mir Leid
gestört zu haben. Hier habt ihr noch ein kleines Abschiedsgeschenk." ,tönte Jessie
arrogant hinab und warf eine weitere Bombe gegen die Decke des Zelts, die dort
durch die Explosion ein Loch hineinriss, das sie zur Flucht nahmen. "Halt, bleibt
gefälligst hier!" ,schrie Ash erbost, doch vergeblich. "Bääääh, diesmal sind wir nicht zu
blöd zu kämpfen. Im Abhauen sind wir einfach besser." ,erwiderte Jessie
grimassenzeigend, bevor sie verschwand.
Es sollte noch schlimmer kommen, denn die Bombe hatte das Gerüst des Zeltes
schwer beschädigt, so das es begann in sich zusammenzufallen. "Ash! Wir müssen hier
raus! Das Zelt bricht zusammen!" ,mahnte Rocko eindringlich, aber sie sollten es nicht
mehr schaffend das einstürzende Zelt rechtzeitig zu verlassen.
Team Rockets Ballon war schon unerreichbar weit weg, als Ash und Rocko unter dem
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eingestürzten Zelt hervorkrochen. Zähneknirschend stellte Ash fest das es Jessie und
James dieses mal scheinbar gelungen war Pikachu zu stehlen. "Pikachuuuuu!" ,rief er
ein letztes mal und lief dem Ballon hinterher.

"Es hat endlich geklappt! Der Plan von den Typen hat funktioniert! Nach all den
Fehlschlägen haben wir endlich Pikachu! Hurra! Jetzt können wir es dem Boss
bringen." ,stellte Jessie freudig fest und hielt den Fang triumphierend vor sich hin.
"Ja! Dann werden uns vielleicht endlich die Schulden erlassen." ,meinte James. "Ja,
und ich werde wieder die Nummer 1 beim Boss." ,fügte Mauzi träumend an, doch all
dieser Jubel sollte schnell verblassen als sich auf einmal ein Simsala in ihren Ballon
teleportierte. "Was? Wer bist du denn?" ,staunte Jessie und erschrak, wie auch die
anderen, ein wenig. Ohne weitere Worte nahm es ihr Pikachu aus der Hand und
drehte den Brenner ungewöhnlich hoch auf, bevor es mit dem Elektropokémon vor
den Augen des völlig fassungslosen Trios wieder verschwand. "Was! Halt!" ,schrie sie
außer sich, griff aber nur nach Luft, so schnell war es wieder verschwunden. "Wah! Es
hat Pikachu geklaut! Wer wagt es so dreist zu sein?!" ,regte sich James auf, während
ihm Mauzi am Hosenbein zupfte. "Stör mich jetzt nicht! Wir müssen wieder runter und
..." ,meckerte er, als es ihn unterbrach. "Ich will dir eigentlich nur sagen das unser
Ballon brennt ..." ,erklärte es sich kurz mit wimmernder Stimme, worauf die beiden
verwundert aufsahen. Binnen Sekunden war von ihrem Ballon nur noch Asche über, so
das man sich nun auf eine ungewöhnlich schnelle Landung einrichten konnte. "Es hat
den Brenner überdreht!" ,stellte Jessie fest, bevor es abwärts für sie und ihre
Kameraden ging.

Ash war Team Rocket nur wenige Meter gefolgt, da sie mit ihren Ballon zu schnell
außer Sichtweite geraten waren. Mit enttäuschter Mine ging er wieder zum Zelt
zurück, wo Rocko auf ihn wartete. "Hast du was erreicht Ash?" ,fragte er vorsichtig,
was er kopfschüttelnd verneinte. Sein gesenktes Haupt ließ ihn fast ein plötzlich vor
ihm auftauchendes Simsala nicht bemerken, das sein Pikachu in der Hand hielt, so das
er fast in es hineinlief, bevor er gerade noch rechtzeitig stoppte. "Simsala" ,sagte es
und reichte ihm sein Pokémon hin, was er völlig
verblüfft annahm. "Pikachu!", freute er sich und drückte es kurz an sich. "Hast du mein
Pikachu gerettet?" ,fragte er erstaunt, was es nickend bejahte. "Da .. Danke ... aber
wieso ..." ,staunte er verwundert, doch da verschwand es schon wieder durch
Teleport. Genau wie Rocko war er durch diese Aktion recht verwirrt und sah sich nach
einem Trainer um, aber nirgends war jemand zu sehen. "Vielleicht ... gehörte es dem
Zirkuspersonal." ,vermutete Rocko, was vorerst als Erklärung für dieses merkwürdige
Geschehnis hinhalten musste. "Ja, vielleicht hast du recht. Hauptsache Pikachu ist
nichts passiert und wieder da." ,stimmte Ash zu und drückte es kurz an sich. "Wo ... wo
ist eigentlich Misty?" ,fragte er sich kurz darauf, was auch Rocko einen kleinen
Schrecken einjagte, denn sie hatte man ganz vergessen. Der Blick der beiden fiel auf
das Zelt unter dem nach und nach die Zuschauer hervorkrochen. Auch Misty kam
wieder ans Tageslicht, die sich etwas konfus umschaute und auf allen vieren
herumtapste.
"Hey Misty! Alles in Ordnung?" ,rief Ash besorgt und eilte herbei, doch sie antwortete
ihn nicht so wie er es erwartet hatte. "Evoli?" ,sprach sie und sah interessiert an ihm
auf, so das es ihn glatt umhaute.
"Scheint so als ob sie immer noch glaubt ein Evoli zu sein." ,meinte der junge Züchter
sich am Kinn reibend. "Was du nicht sagst." ,tönte Ash mit dem Gesicht zum Boden
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zurück. "Misty, wach wieder auf!" ,flehte er und rüttelte sich leicht an den Schultern,
nachdem er sich zu ihr heruntergebeugt hatte, doch sie schaute ihn nur verwirrt an.
"Evoli?" ,fragte es mit unsicheren Blick. "Ich bin es - Ash. Erkennst du mich nicht?"
,sagte er und deutete mit beiden Händen auf sich. "Evoli!" ,meinte sie daraufhin und
begann mit ihrer Wange an seinem Bein herumzuschmusen, was ihn etwas konfus
stimmte. "Scheint so als ob sie glaubt das du ihr Trainer bist." ,merkte Rocko an. "Aber
ich darf doch nur sechs Pokémon haben." ,erwiderte Ash naiv, was seinen Freund
sichtlich aus der Fassung haute. "Wah, sie ist doch kein Pokémon! Oder willst du sie in
einem Pokéball fangen?!" ,stauchte er ihn zusammen. "Aber was machen wir denn nun
mit ihr? Wir können sie doch nicht so lassen." ,meinte Ash und stand wieder auf. "Am
besten wir suchen die Zirkushypnotiseurin und bitten sie alles wieder Rückgängig zu
machen." ,schlug Rocko vor, worauf man sich gleich auf die Suche machte.

Nur wenige Minuten später fand man sich vor einer Parkbank wieder auf die man sich
mit enttäuschter Mine zu setzten gedachte. "Ich kann's nicht glauben das ihr Hypno
weg ist." ,seufzte Ash und setzte sich. "Und ohne es kann sie Misty nicht in die nötige
Trance versetzen." ,fügte Rocko bei und setzte sich ebenfalls.
Misty spielte derweil am Boden mit Togepi, dem es scheinbar gar nichts ausmachte
das sie nicht mehr ganz sie selbst war. "Was sollen wir nun machen?" ,grübelte Ash
nachdenklich als sie plötzlich neben ihn auf die Bank sprang. Einen Moment lang war
er noch über diese Aktion verwirrt doch schon im nächsten, als sie sich auf seinen
Schoß legte und einzukuscheln versuchte, verstand er. Es war ihm etwas peinlich ihren
Kopf auf seinem Schoß zu haben, so das er nur zögerlich ihren Kopf tätschelte, worauf
sie einen freudigen Laut von sich gab. Er lachte kurz, denn wenn Misty wieder sie
selbst sein würde, würde sie nie glauben wie sie sich verhalten hatte. "So kann das
nicht weitergehen." ,meinte er mit leicht erröteten Gesicht. "Hm, ich hab's. Du bleibst
hier am besten bei ihr und ich werde mich mal umschauen und die Trainer fragen ob
sie nicht rein zufällig ebenfalls ein Hypno haben. Abwarten bis der Zirkus seines
wiedergefunden hat können wir jedenfalls nicht." ,erwiderte Rocko sich mit der Faust
auf die Hand hauend.
Die Idee war besser als gar keine und so machte er sich gleich auf den Weg. "In
Ordnung, aber beeil dich. Ich passe solange auf Togepi auf." ,rief ihm Ash noch
hinterher.

"Okay ... was machen wir jetzt. Wie wär's wenn ich uns allen ein Eis kaufe?" ,fragte er
und richtete den Blick um sich. Sein Vorschlag wurde mit glänzenden Augen
angenommen, worauf sich Misty auf einmal aus seinem Schoß erhob. Er wunderte sich
etwas weil sie ihn so merkwürdig ansah. Sie lächelte und beäugte ihn immer mehr, so
das ihn etwas unheimlich wurde und er sich ein wenig zurückbeugte. "Was hast du?
Magst du etwa kein Eis haben?" ,fragte er leicht schwitzend. "Evoli." ,erwiderte sie
nickend, doch es schien so als wollte sie ihm noch etwas anderes sagen. Sie schloss
ihre mit Dankbarkeit gefüllten Augen und näherte sich ihm noch etwas mehr. Sie kam
seinen Gesicht immer näher und bevor er sich versah berührten ihre Lippen seine
Wange, was ihn sichtlich eine gewisse Röte in die Wangen steigen ließ. Für einen
Moment stand die Zeit still ...

Nachwort:
Ich fand es am besten das Kapitel hier enden zu lassen, obwohl das nächste Kapitel
genau an der Stelle weitergehen wird. Ich lasse euch also mit den Fragen "Was hat
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Giovanni vor?" "Was hat es mit dem Simsala auf sich?" und "Wird Misty wieder
normal?" alleine. ^^
Falls ihr Lust habt zu kommentieren, dann sag ich euch gleich das die Worte "Bitte
schreib ganz schnell weiter!" nicht wirklich nötig sind. Das 5. Kapitel kommt auf jeden
Fall (nur eben nicht schnell *g*), ob es euch passt oder nicht XD Irgendwer wird's
schon lesen ^^'
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Kapitel 5: Freundschaft

Vorwort:
Puh, es ist tatsächlich noch fertig geworden. Es hat ganz schön gedauert, aber dafür
bin ich nun wenigstens auch ein wenig mit dem Ende zufrieden. Eigentlich sollte das ja
mal nur ein Humor-FF werden, aber weil ich so ein großer Misty-Fan bin hab ich doch
tatsächlich noch Story eingebaut und damit alles kaputt gemacht XD Okay, aber ich
hab's geschafft. Das letzte Kapitel *ächz* ...

Kapitel 5: Freundschaft

Ash fehlten die Worte, da er Mistys Geste nicht verstand. Es sah so aus als ob sie sie
nicht einmal selbst zu verstehen schien, denn sie berührte ihn nur kurz und setzte
wieder ab. Vergnügt lächelnd sprang sie von der Bank und lief mit Pikachu und Togepi
zum Eisverkäufer. Langsam ließ er seine Hand zu seiner Wange aufsteigen und
berührte die Stelle, die sie zuvor geküsst hatte. Einen Augenblick wusste er nicht was
er davon halten sollte, doch als er sie mit Pikachu und Togepi sah, vertrieb ein
verständnisvolles Lächeln all seine Fragen. Es war nicht wirklich Misty, es war
vielleicht nicht einmal Absicht, es war nur ein glückliches Pokémon, dachte er sich und
stand auf.

Kurze Zeit später saß man wieder auf der Bank und leckte genüsslich am Eis. Es sollte
ihnen die Zeit vertreiben bis Rocko wieder zurückkehren würde. Dennoch war Mistys
Zustand nicht auf Dauer so amüsant wie man anfangs dachte, so das Ash begann sich
Gedanken zu machen. "Vielleicht sollten wir uns selbst auf die Suche nach einem
Trainer machen der ein Hypno hat." ,schlug er vor und sah zu Pikachu neben sich
hinab.
"Ash!" ,rief auf einmal eine vertraute Stimme aus der Ferne. Es war schnell klar das es
Rocko war der da gerufen hatte und winkend angerannt kam. "Rocko! Hast du
jemanden gefunden?" ,fragte er hoffnungsvoll, bevor sein Gefährte etwas außer Atem
vor ihm zum stehen kam. "Na ja, wie soll ich sagen. Eigentlich schon." ,erwiderte er
leicht schwitzend. "Wie meinst du das?" ,wunderte er sich. "Das ist alles etwas
kompliziert. Am besten ihr kommt mit. Er wartet in einer Gaststätte auf euch." ,gab
Rocko zur Antwort und kratzte sich verlegen am Hinterkopf. Ash verstand zwar nicht
genau warum sich der junge Züchter so merkwürdig verhielt, war aber gewillt ihm mit
Misty zum Restaurant zu folgen.
Dort angekommen verschlug es ihm fast die Sprache als Rocko auf den Tisch deutete
wo der Trainer saß, der ein Hypno zur Verfügung haben sollte. "Oh! Das ist ja Kain!"
,schrie er erstaunt, denn ihn hatte er nun wirklich nicht erwartet. Schnell eile er zum
Tisch und klammerte seine Hände an den selbigen. "Aber aber aber ... was machst du
denn hier?" ,gab er ganz aufgeregt von sich, während Kain fast schon gelangweilt da
saß und seinen Kopf mit dem Arm abstützte. "Ganz ruhig. Setzt dich erst mal." ,wies er
ihn mit ruhiger Stimme an.
Gebannt versammelte man sich einen Augenblick später am Tisch und trug noch
einmal sein Anliegen vor. "Schon gut. Dein Freund hier hat schon erzählt was mit ihr
passiert ist. Ich denke es ist wohl das mindeste wenn ich sie wieder enthypnotisiere.
Schließlich ist es ja schon zu einen Teil meine Schuld." ,wank er lässig ab und lehnte
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sich etwas vor. "Hä? Wie meinst du das?" ,fragte Ash verwirrt.
"Leider ist in diesem Park nicht alles so wie es scheint, aber dazu gleich mehr. Das
Hypno was ihr im Zirkus gesehen habt und den Akteuren bei ihren Nummern half war
meins. Es wurde mir vor kurzen von der Team Rocket Organisation gestohlen als es
bei meiner Schwester im Laden aushalf." ,begann Kain zu erzählen und versetze seine
Gegenüber ins Staunen. "Glücklichweise sind die Mitglieder dieser Truppe etwas
dumm. Sie haben mich ohne Vorbehalte in den Park gelassen, auch wenn ich natürlich
aufpassen musste um nicht doch noch entdeckt zu werden. Ich fand schnell heraus wo
sie mein Hypno hingebracht hatten - in den Zirkus. Ich bin auf diese beiden Trottel-
Mitglieder aufmerksam geworden, die scheinbar ein brennendes Interesse daran
hatten dir dein Pikachu zu stehlen." ,fuhr er fort. "Du meinst doch nicht etwa Jessie
und James, oder?" ,fragte Rocko nach, was er kurz benickte. "Da es für mich etwas zu
riskant gewesen wäre mich im Zirkus blicken zu lassen hab ich mir einen Plan
ausgetüftelt. Ich hab den beiden gesagt wie sie Pikachu kriegen könnten und ihnen
vorgegaukelt das ich auf ihrer Seite wäre. Na ja, der Plan klappte ja auch wie du
gemerkt hast. Das Zelt brach zusammen, es entstand Chaos, das ich wiederum dazu
nutzen konnte unerkannt und ohne aufwendigen Kampf mein Hypno zurückzuholen.
Dein Pikachu hab ich dir natürlich über Simsala zurückgebracht, wie du sicher weißt. Es
war ja nicht besonders schwer die beiden Tölpel zu überrumpeln. Nur leider wusste
ich nicht das deine Freundin in die Show involviert und nun kein Hypno mehr da war
um sie in ihr altes Ego zurück zu holen ... bis ihr mich aufgesucht habt." ,erklärte er
nüchtern und kreuzte die Finger ineinander. "Ah, so war das also." ,gab Ash erstaunt
von sich. "Wenn ihr nichts dagegen habt nehme ich sie mit auf die Herrentoilette ...
nur um sicherzugehen falls man mein Hypno sucht und es nicht gesehen wird,
versteht ihr. Es dauert keine Minute und sie ist wieder ganz normal." ,meinte Kain
schließlich und richtete sich etwas auf. "Ja, ist gut. Hier. Wir warten. Hauptsache sich
hört auf damit auf allen Vieren zu laufen." ,stimmte Ash zu und überreichte ihn Misty
wie ein Päckchen, wodurch sie etwas konfus wirkte.

Keine Minute später ertönte aus der Herrentoilette ein panischer Schrei, aus der Misty
daraufhin mit knallroten Kopf herausgestürmt kam. Mit gewaltiger Wut im Bauch ging
sie auf ihre Freunde zu, die sie schnell erspäht hatte. "Hey Rocko, sieh doch. Sie ist
wieder ganz die alte." ,lästerte Ash freudig grinsend und deutete auf sie. "Wie könnt
ihr es wagen mich mit den verrückten allein auf die Herrentoilette zu lassen?!"
,fauchte sie in ihrer typisch temperamentvollen Art. "Was denn? Sollte er mit dir etwa
auf die Mädchentoilette gehen. Das geht doch nun nicht." ,erwiderte er
unverständnisvoll, worauf sie mit beiden Händen auf den Tisch schlug und sich
bedrohlich zu ihm heranbeugte. "Das ist ja gar nichts im Vergleich dazu was er da drin
gemacht hat!" ,entgegnete sie ihm aufgeregt. "Ja, was hat er denn gemacht? Ist er
etwa aufs Klo gegangen?" ,fragte er scherzend zurück und erhielt eine recht
ungewöhnliche Antwort. "Genau das ist er - und zwar vor meinen Augen!" ,gab sie
zornig zurück, was ihre beiden Freunde glatt zu Boden riss. "Na ja, wenigstens hab ich
nichts gesehen." ,fügte sie etwas erleichtert hinzu und setzte sich zu ihnen.
"Was war denn eigentlich los?" ,fragte sie nach kurzer Atempause. "Weißt du das nicht
mehr? Du wurdest hypnotisiert und hast gedacht du wärst ein Evoli." ,erwiderte
Rocko. "Ich soll gedacht haben ich wäre ein Evoli? Nein - Echt?" ,staunte sie völlig
verblüfft ohne scheinbar auch nur einen Funken Erinnerung an ihr kurzes
Pokémonleben zu haben. "Ja, du bist auf allen Vieren gekrabbelt, hast sogar auf
meinem Schoß gelegen und an mir gekuschelt, wie ein richtiges Pokémon." ,ergänzte
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Ash gestikulierend, was sie wieder etwas erröten ließ. "Das stimmt doch gar nicht! Hör
auf so was blödes zu sagen, Ash!" ,fauchte sie verlegen. "Doch, es stimmt. Du warst
richtig lieb zu Ash. Ganz anders als sonst." ,stimmte Rocko sich am Kinn reibend zu.
"Hört auf damit! Das war nicht ich, ist das klar!" ,giftete sie wild zurück, obwohl man
ihr anmerkte das sie es nur tat weil ihr die ganze Sache sichtlich peinlich war. Ash
musste für einen Moment lang an ihren Wangenkuss denken, verkniff sich aber es zu
erwähnen.
"Genau, hört auf damit. Es spielt jetzt eh keine Rolle mehr. Ich habe wichtiges mit
euch zu bereden." ,tönte es auf einmal hinter ihnen. Es war Kain der gerade von den
Toiletten kam und sich nun wieder zu ihnen gesellte.

Wieder saß man vollzählig um den Tisch versammelt und nippte an einigen Getränke
die man sich bestellt hatte. "Also Kain, du wolltest uns um unsere Hilfe bitten. Du hast
vorhin gesagt in diesen Park ist nicht alles so wie es scheint." ,drängte Ash und
schlürfte etwas Cola aus seinen Trinkstäbchen. "Ja, ich glaube ihr könntet mir
durchaus helfen, für den Fall das ich allein Probleme kriege. Zunächst einmal sollte ich
euch aber erklären was hier eigentlich vorgeht. Hier in diesen Park gibt es ein Gebiet,
in der Nähe der Wildwasserfälle, in der ein riesiger See liegt. Wenn meine
Nachforschungen richtig sind, dann lebt in diesem See ein mir bisher unbekanntes
legendäres Wasserpokémon. Da der Park der Team Rocket Organisation unterstellt
ist, nahm ich an das sie davon wissen - ich sollte Recht behalten. Der Park dient
eigentlich nur dazu um möglichst viele Trainer mit möglichst vielen und starken
Pokémon anzulocken, wobei dies ein gewisses Risiko darstellt. Aus irgend einen
Grund reagieren die Wasserpokémon, und nur diese, auf dieses Legendäre. Sie
machen sich alle auf den Weg dort hin ... um es zu beschützen, wie ich denke. Ich
empfehle euch also, eure Wasserpokémon in euren Pokébällen zu lassen." ,begann er
zu erzählen, was den drei Kindern die Augen weiten ließ. Bedenklich sah Ash auf
Karnimanis Pokéball hinab und auch Misty wirkte nervös als sie an ihre Pokémon
dachte. "Die Team Rocket-Leute fangen die Wasserpokémon die zum See gehen in
der Regel ab. Offensichtlich ruft das legendäre Wasserpokémon um Hilfe. Ich denke
Team Rocket hat den See und deren Zuläufe abgesperrt und versucht es nun zu
fangen. Sie überprüfen die Trainer nach potentiell starken Elektro- oder
Pflanzenpokémon um sich das Legendäre zu fangen. Wenn sie einen Trainer finden,
stehlen sie ihn sein Pokémon." ,fuhr er mit ruhigem Tonfall fort, was Ash aber
dennoch nicht davon abhielt sein Pikachu besorgt in seine Arme zu schließen. "Keine
Sorge, dein Pikachu ist viel zu schwach. Es kommt nicht in Frage. Sie suchen eher
solche Pokémon die in etwa so stark wie meine sind, nur das ich keine
Elektropokémon habe." ,wank er lässig ab. "Hey! Mein Pikachu nimmt es jederzeit mit
jeden Wasserpokémon auf - legendär oder nicht!" ,gab er leicht beleidigt unterstützt
von Pikachu zurück. "Ash, du hattest ziemlich schlecht gegen Kain ausgesehen,
erinnerst du dich? Pikachu mag stark sein, aber ich glaube gegen ein Legendäres hat
es vielleicht wirklich nicht so gute Chancen." ,stimmte Misty zu. "Das sagst du doch
nur weil es ein Wasserpokémon ist!" ,konterte Ash gekränkt. Es dauerte keine zwei
Sekunden da hatten die beide ihre Köpfe schon wieder zusammen und waren heftig
am streiten. Erst durch Rockos Einsatz, der die beiden wieder auseinander drängte
kehrte wieder Ruhe ein. "Ihr könnt später weiterstreiten. Jetzt geht es erst einmal
darum die gefangen Pokémon zu befreien." ,sagte Kain mit strenger Mine und
beendete somit jegliche weitere Diskussion zwischen den beiden. "Schon gut. Also,
was können wir tun?" ,erwiderte Ash naserümpfend. "Die gefangen Pokémon sind in
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zwei Lager aufgeteilt. Die gestohlen Elektro- und Pflanzenpokémon, und die
Wasserpokémon. Ich habe das Sicherheitssystem bereits überprüft - es ist
offensichtlich, das wenn ich die Wasserpokémon befreie, der ganze Park und die
Mitglieder von Team Rocket alarmiert sind. Danach wäre es praktisch unmöglich auch
noch die anderen Pokémon zu befreien. Anders herum verhält es sich natürlich
genauso. Da ich nicht an zwei Orten gleichzeitig sein kann wäre es günstig wenn wir
die beiden Aktionen gleichzeitig durchführen um alle Pokémon befreien zu können."
,erklärte Kain, mit seinem Zeigefinger auf der Tischfläche herumdeutend. "Okay,
einverstanden. Schließlich können wir Team Rocket unmöglich damit durchkommen
lassen." ,meinte Ash motiviert und einsatzbereit. "Ich bin dabei. Wer weiß was sie mit
dem armen Wasserpokémon anfangen werden, wenn sie es erst einmal haben. Meine
Ehre als Wasserpokémontrainerin steht auf dem Spiel." ,sagte Misty mit erhobener
Faust. "Auf mich kannst du natürlich auch zählen, Kain." ,gab Rocko mit ernsten Blick
von sich. "Sehr gut. Dann kommt mit. Ich erkläre euch unterwegs die Details."
,erwiderte Kain erfreut und erhob sich.

Schon bald darauf waren Ash und Misty am Zielort nahe des Sees angelangt, während
Rocko und Kain sich direkt in die Geheimbasis zu den Elektro- und Pflanzenpokémon
schlichen. Vorsichtig pirschten sie mit Pikachu und Togepi auf allen Vieren voran, aus
Angst entdeckt zu werden. Zwar bot ihnen das hohe Gras und ein nahegelegnes
Waldstück zusätzlich Deckung, doch Kain hatte sie ausdrücklich gewarnt nicht zu
leichtsinnig zu sein. Ein Schreck durchfuhr sie als auf einmal ein Hubschrauber von der
anderen Seite des Sees geflogen kam. Sein Ziel war eine große Jacht die inmitten des
Sees vor Anker lag. Das Schiff hatte einen Landeplatz, weshalb ihr einziger Passagier,
der sich schnell als Chef der Team Rocket Organisation herausstellte, bequem
aussteigen konnte.
Sofort wurde er von zwei seiner Rüpel empfangen, die ihm Bericht erstatteten.
"Willkommen an Bord. Wir haben alles so eingerichtet wie sie es wollten." ,sagte einer
von ihnen salutierend. "Ausgezeichnet." ,erwiderte er zufrieden und sah auf den See
hinab, während seine Mitarbeiter abtraten. "Ich weiß das du da unten bist und ich
kriege dich, koste es was es wolle." ,dachte er leise vor sich hin.

"Ash! Wir können hier nicht bleiben! Wir müssen zu dem Käfig mit den
Wasserpokémon!" ,mahnte Misty ihren Gefährten eindringlich, bei dem der Anblick
von Team Rocket viele unangenehme Erinnerungen hervorrief. "Ja, du hast recht.
Machen wir uns auf den Weg." ,stimmte er entschlossen zu, so das die beiden weiter
krochen.
Nach einiger Zeit erreichten sie schließlich eine Anlage, in dessen Mitte ein
künstlicher Wasserbecken lag. Es war vergittert und ihn ihm schwammen duzende von
Wasserpokémon. Einige Wachen von Team Rocket sicherten das Areal zusätzlich ab,
so das es schwer werden würde das Schloss zu öffnen und die Pokémon zu befreien.
Unbemerkt schlichen sie an einer Rückwand einer Wachstation heran und lauschten
einer Unterhaltung zweier Rüpel. "Hast du schon gehört? Es gibt jetzt einen Plan B."
,tönte einer. "Ach ja?" ,staunte der andere. "Ja, eigentlich ist das ja streng geheim,
aber der Boss hat nicht länger vor dieses Ding im See mit Pokémon zu bekämpfen.
Stattdessen will er es erpressen." ,berichtete er stolz. "Erpressen?" ,fragte sein
Kollege verwundert zurück. "Ja, ich glaub wenn das Vieh nicht innerhalb der nächsten
halben Stunde auftaucht wird er den ganzen Wasserpokémon die es zu Hilfe gerufen
hat ganz schön übel mitspielen." ,antwortete er arrogant. "Was für eine
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Verschwendung. Er wollte sie doch für seine Privatsammlung." ,erwiderte der andere,
was den jungen Trainern das Blut in den Adern gefrieren ließ. Mistys Augen weiteten
sich vor Angst, denn was man da vorhatte konnte sie nie und nimmer mit ihrem
Gewissen vereinbaren. "Oh nein! Das darf nicht passieren!" ,dachte sie geschockt. "Grr,
das dürfen wir auf keinen Fall zulassen." ,stimmte Ash wütend zu und bekam Pikabend
Unterstützung von seinem Freund auf der Schulter. Dennoch spielte die Zeit nicht für
sie, denn solange sie kein Zeichen von Kain und Rocko bekamen war es zu riskant die
Pokémon zu befreien. "Was sollen wir nur tun?" ,fragte Misty verzweifelt. "Keine
Sorge Misty, ich bin mir sicher das wir uns auf Kain verlassen können!" ,erwiderte er in
einen sicheren Tonfall, um sie etwas zu beruhigen. "Und wie kommen wir an das
Funkgerät um Kains Signal zu empfangen? Die Wachen werden uns sicher bemerken."
,merkte Misty unsicher an, worauf er kurz ins grübeln geriet. Pikachu hingegen kam
schnell auf eine Idee, als es einen Blick nach rechts warf und darauf seinen Trainer auf
seine Entdeckung aufmerksam machte. "Hm? Was ist Pikachu?" ,fragte er verwundert,
bevor er begriff was es ihm sagen wollte. "Das ist es! Komm mit, Misty! Ich habe eine
Idee!" ,gab er freudig von sich und schlich voran. Zunächst ahnte sie nicht wohin er sie
führen würde, aber als ihr Blick auf ein Gebäude fiel, durch dessen Fenster man einige
Spinde der Team Rocket Organisation sah, wurde ihr klar wo sein Ziel lag. Obwohl es
überall von Wachen wimmelte gelang es den beiden in das unverschlossene kleine
Gebäude einzudringen. Vorsichtig schloss Ash die Tür und lauschte ob sie jemand
gehört oder bemerkt hatte. "Ash, was hast du vor? Wir ..." ,sagte Misty mit
zweifelhafter Mine, als er sie plötzlich unterbrach. "Pscht! Sei ruhig, da kommt
jemand!" ,rief er ihr im Flüsterton zu. "Oh nein!" ,tönte sie ängstlich zurück, in der
Annahme entdeckt zu werden. Selbst Ash tippelte nervös von einem Fuß auf dem
anderen, während er sich hektisch nach einem Versteck umsah. In den Spinden sah er
die Rettung, worauf er hektisch auf sie deutete. "Da! Los! Schnell in den Spind!" ,rief
er leise, sichtlich nervös von den anrückenden Rüpeln. Rasch flüchtete Misty in einen,
der bereits offen stand, während Ash verzweifelt die anderen abklapperte, jedoch
feststellen musste das sie alle abgeschlossen waren. Die Türklinke senkte sich bereits
und die Zeit wurde knapp noch einen offenen Spind zu finden, so das er sich
kurzerhand in den von Misty quetschte. "Ash! Das ist zu eng! Du passt hier nicht rein!
Ahh!" ,quengelte sie, sichtlich über ihre Beengtheit verstimmt. Ihr Gezeter
verstummte als er ihr die Hand vor dem Mund hielt und im selben Moment drei Rüpel
eintraten.
"Siehst du. Hier ist niemand." ,meinte einer der Drei zu seinen Kollegen. "Ja, schon
gut. Wir machen doch nur den Kontrollgang. Der Boss wird sauer wenn wir schlampig
arbeiten." ,moserte ein anderer zurück.
Für Ash und Misty wurde es mit Pikachu immer enger im Spind, da die drei Rüpel nicht
so schnell abzogen wie erhofft. Die Situation drohte zu eskalieren, denn gerade als
die Rocket Rüpel gehen wollten, schlüpfte Togepi aus Mistys Rucksack und meldete
sich Prieend zu Wort, so das sich einer der Männer noch einmal umdrehte. "Habt ihr
das eben auch gehört?" ,fragte er seine Leute, die jedoch nur mit den Schultern
zuckten. Misty und Ash gerieten immer mehr ins schwitzen, denn der Rüpel war nun
bestrebt das Geräusch noch einmal zu prüfen. Ungläubig marschierte er vor den
Spinden hin und her und horchte in den Raum hinein. "Ich glaube ... es kam von hier ..."
,grübelte er laut vor sich hin und führte seine Hand zur Klinke eines Spinds indem er
das Geräusch vermutete. Ängstlich drückte sich Misty sogar nun noch etwas mehr an
Ash, mit dem sie nach wie vor, Wange an Wange, einen viel zu engen Splint teilen
musste. Ihr Herz pochte vor Aufregung während Ash betend die Augen zukniff.
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Schließlich senkte sich der Riegel des Splints, den der Rüpel zu öffnen versuchte, doch
nichts passierte. "Hm ... abgeschlossen. Na, dann muss ich mich wohl doch verhört
haben." ,meinte er sich am Kinn kratzend. Die Beiden hatten Glück, denn er
verschätzte sich nur um einen Splint, der direkt rechts neben ihnen war. Schließlich
verließ er die Hütte pfeifend und schloss sie dem Wachtrupp wieder an, was Ash und
Misty beruhigt ausatmend ließ. Erleichtert sahen sie einander an und stellten nun erst
fest wie nah sie sich gekommen waren. Knallrot im Gesicht rissen sie ihre Augen auf
und starrten sich geniert an. Von Scham überwältigt stürzten sie völlig übereilt aus
dem Splint heraus, was ihnen zu einer deftigen Bruchlandung verhalf.
"Oh man, Togepi." ,seufzte Misty etwas fertig mit den Nerven, womit sie auch gleich
einen Themenwechsel herbeigeführt hatte. "Das war knapp." ,meinte Ash, der sich
nun freute wieder etwas mehr Platz zum atmen zu haben. "Und wie geht's jetzt
weiter?" ,wollte sie kurz darauf wissen und richtete sich auf. "Wir werden uns ein paar
ihrer Uniformen borgen und können so vielleicht unbemerkt an das Funkgerät
heranzukommen." ,erklärte Ash mit gehobenen Finger. Es war ein Wagnis, jedoch die
einzig brauchbare Idee die sie hatten.

Es war schon ein kleines Wunder das es Uniformen in ihrer Größe gab, aber die Zeit
drängte zu sehr um sich darüber Gedanken zu machen. "Pikachu, du musst leider hier
bleiben, sonst fliegen wir auf." ,wies er seinen kleinen gelben Freund an, der sich
Pikabend einverstanden erklärte zu warten. "Tust du mir den Gefallen und passt auf
unsere Sachen und Togepi auf?" ,fragte Misty lieb. Natürlich war Pikachu auch hier
einverstanden, so das sich die beiden ans Werk machen konnten.
Unauffällig näherten sie sich der Wachstation mit dem Funkgerät, doch das mulmige
Gefühl ertappt zu werden blieb. "Ash! Was ist wenn die Fragen warum ich keine
Mädchenuniform trage?" ,fragte Misty und zupfte etwas an ihrer Hose. "Versuch
einfach dein Gesicht so gut es geht unter der Kappe zu verbergen." ,wank er leicht
schwitzend ab, ohne sich wirklich zu ihr umzudrehen. "Ich rede doch nicht von meinem
Gesicht!" ,fauchte sie verärgert zurück. "Aja? Wovon denn dann?" ,fragte Ash naiv
zurück, worauf es sie glatt zu Boden riss. "Du hast wirklich gar keine Ahnung von
Mädchen!" ,rügte sie ihn temperamentvoll. "Nein, muss ich auch nicht. Pokémon sind
doch eh viel interessanter." ,gab er breit grinsend zurück, was Mistys säuerliche Mimik
schlagartig verschwinden ließ. Ein merkwürdiges Gefühl durchfuhr ihr Herz, so das sie
stehen blieb und sich an die Brust fasste. Ash merkte zunächst nicht das sie hinter ihm
stehen geblieben war und ihm ausdruckslos nachsah. Eine Mischung aus Trauer und
Einsamkeit stand ihr in ihren Augen, bis Ash endlich merkte das er alleine weiter
gegangen war. "Was ist denn?" ,fragte er unwissend, nachdem er sich zu ihr
umgedreht hatte, aber um zu antworten fehlte ihr der Wille und der klare Gedanke.
Noch einmal ließ sie sich seine Worte durch den Kopf gehen, doch konnte sie sich
nicht erklären warum sie diese so bedrückten. Das bedrückende Gefühl in ihr schwand
jedoch als Ash sie an der Hand nahm und mit sich zog. "Komm schon. Wir müssen
weiter, Misty." ,meinte er und setzte seinen Weg mit ihr fort. Erst jetzt kam ihr in den
Sinn das er es nur gesagt hatte um sie wie üblich etwas zu ärgern, so das sie wieder
etwas erheiterter aufsah.
Unerkannt im Kontrollraum und am Funkgerät angekommen hoffte man nun auf ein
Signal von Kain. Ashs Mimik war verkrampft, denn er hoffte auf eine baldige Meldung.
Sie hatten Glück, denn niemand schenkte ihnen Aufmerksamkeit. Selbst zwei Rüpel
die zwischenzeitlich hereinkamen und sich Kaffe holten grüßten lediglich und
verschwanden dann wieder, was die beiden Trainer jedoch nicht minder ins Schwitzen
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brachte. Es dauerte noch einige Minuten bis dann endlich Rockos Stimme über das
Funkgerät ertönte. Sofort griff Ash das Mikro und erwiderte seine Anfrage. "Ja,
Rocko! Hier spricht Ash! Ich kann dich hören!" ,gab er aufgeregt zurück. "Hey Ash!
Klasse, du scheinst es geschafft zu haben. Habt ihr schon einen Plan wie ihr die
Pokémon befreien könnt?" ,tönte es freudig zurück. "Äh, ja ja, und wird schon was
einfallen." ,erwiderte er leicht verschwitzt, sich am Hinterkopf kratzend, denn darüber
hatte er bisher gar nicht nachgedacht. "Ihr habt drei Minuten! Länger werde ich nicht
brauchen um hier für Freilauf zu sorgen!" ,sprach Kain auf einmal zu ihnen. "O-okay."
,stotterte er nervös zurück, nicht wissend ob er es in so kurzer Zeit schaffen würde.
"Ash! Du hast doch gar keinen Plan, hab ich recht?" ,rief Misty aufgeregt. "Ähh .... nein.
Eigentlich nicht, aber mir wird schon was einfallen." ,meinte er mit den Versuch
gelassen zu wirken, obwohl man ihm deutlich ansah das er arg in der Klemme steckte.
"Ash! Wegen dir werden die Wasserpokémon für immer gefangen bleiben!"
,schimpfte sie verärgert, worauf sich die beiden gleich wieder in die Haare kamen. "Du
hast ja auch bloß keine Idee!" ,tönte er ihr entgegen. "Ach ja? Wenn du dich nicht
immer als Held aufspielen würdest, säßen wir gar nicht in diesen Schlammassel!"
,giftete sie zurück, als plötzlich ein Pikabe ihren Disput unterbrach. Verwundert sahen
sie zur Seite und erblickten Pikachu mit Togepi im Anhang. "Pikachu?! Aber ich hab dir
doch gesagt das du warten solltest. Was wenn man dich entdeckt hätte?" ,rügte Ash
seinen Freund, doch da kam ihm auf einmal eine Idee. "Moment mal! Das ist es!" ,tönte
er wie vom Geistesblitz getroffen. "Was denn Ash?" ,fragte Misty ungläubig. "Das
wäre es doch! Sie müssen Pikachu entdecken! Pikachu kann für genug Ablenkung
sorgen, damit wir den Käfig öffnen können!" ,posaunte er seine Idee heraus. "Aber ..."
,wollte sie ihm protestieren, doch er nahm ihr schnell das Wort. "Ich weiß das es
gefährlich ist, aber ich weiß auch das ich mich auf Pikachu verlassen kann, vor allem
aber weiß ich wie wichtig das hier für dich ist." ,widersprach er ihr aufmunternd, was
sie für einen Moment all seine Gemeinheiten vergessen ließ. Ihr zweifelnder Blick
änderte sich zu einem fröhlichen und schließlich zu einem entschlossenen, womit fest
stand das man den Plan folgen würde.

Mit Blitzen um sich werfend stürmte Pikachu kurz darauf durch das ganze Lager und
hatte schon bald das ganze Wachpersonal am Hals das es verzweifelt zu schnappen
versuchte. Ash und Misty, die sich ihrer Team Rocket Kleidung entledigt hatten, sahen
ihre Chance und liefen zum nun unbewachten Käfig vor. "Los, wir müssen das Tor
öffnen!" ,gab er ächzend von sich, während er schon am Gittertor des Käfigs zerrte.
"Ash!" ,rief Misty verwundert und deutete auf ein nahestehendes Kontrollpult neben
ihr, worauf er glubschend zwischen den beiden Möglichkeiten hin und her sah. "Okay,
hähä ... so geht es natürlich auch." ,meinte er schwitzend und ließ von seinen
Unterfangen ab.
Die Bedienung des Pults erwies sich als nicht besonders schwer, so das man die
Käfigtür recht schnell offen hatte. Ash stand schon bereit und wies die vielen
Wasserpokémon an zu fliehen, doch ihre Aktion lief nur schleppend voran. Die
Pokémon schienen ihm nicht recht zu trauen und setzten sich nur zögerlich in
Bewegung, so das Misty sich gezwungen sah zu helfen. "Kommt schon! Ihr müsst
fliehen! Bitte!" ,flehte sie, aber ohne sichtbaren Erfolg. Es war zum verzweifeln, so das
Ash sogar in den Käfig lief und versuchte die Pokémon mit seinen Händen
herauszuschieben. Vergeblich versuchte er sich an einen Tentoxa, hatte er doch noch
nicht einmal im Wasser festen Boden unter den Füßen. Es war erstaunlich wie viel
Ehrgeiz er an den Tag legte obwohl die Situation nahezu Hoffnungslos war, während
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Misty schon kurz davor stand aufzugeben. "Misty! Alleine schaffe ich es nicht!" ,rief
Ash ihr energisch zu, doch da kam ihr eine rettende Idee. Mit entschlossenen Blick
griff sie nach ihren Pokébällen und ließ ihre Wasserpokémon zu den anderen in den
Käfig hinaus. "Hört zu! Wenn ihr uns schon nicht vertraut, vertraut wenigstens
Sterndu, Goldini und den anderen! Ihr müsst fliehen, solange noch Zeit ist! ..." ,rief sie,
während ihr Enton schon im flachen Wasser erste Probleme bekam und wie wild um
sie planschte, sichtlich zum Beschähmnis seiner Trainerin, die sich entnervt an die
Stirn fasste. "Oh Enton! Du machst meine ganze Ansage kaputt!" ,rügte sie es, doch
scheinbar half es irgendwie den gefangenen Pokémon vertrauen zu geben. Erstaunt
spürte Ash wie sich das Tentoxa vor ihm in Bewegung versetzte. "Hey Misty! Das war
super! Es hat geklappt! Sie glauben uns endlich!" ,rief er ihr freudig zu. Bevor er sich
versah packte ihn die Tentakel eines großen Tentoxas und trug ihn mit sich. Zunächst
noch verwundert, aber schließlich mit dem Gefühl das es ihn nur mitnehmen wollte,
ließ er sich von dem Wasserpokémon tragen.
"Los, meine Freunde! Den Fluss entlang!" ,wies Misty derweil die flüchtenden
Wasserpokémon an und deutete auf einen nahegelegenen Fluss, der ein idealer
Fluchtweg schien. Schon kurz darauf genoss auch sie den Komfort von einem Tentoxa
getragen zu werden, damit sie ebenfalls mit den Pokémon über den Fluss flüchten
konnte. Ash fehlte nur noch eins und das war sein Pikachu das im selben Moment mit
duzenden von Rüpeln im Gepäck angelaufen kam. "Seht! Die Pokémon! Sie
entkommen!" ,schrie einer von ihnen entsetzt als er die Massenflucht bemerkte.
"Pikachu!" ,rief Ash erfreut und glücklich darüber das ihm nichts passiert war. Mit
einem gewaltigen Elektroschock als Souvenir trennte sich das kleine gelbe Pokémon
schließlich von seinen Verfolgern und sprang seinen Trainer in die auffangbereiten
Arme, während die Rüpel angekohlt zu Boden gingen.
Für Ash und Misty, die auf den Tentoxas ritten, ging es kurz darauf in rasanter
Geschwindigkeit weiter Flussabwärts. Die Flucht schien gelungen so das man sich
zufrieden entgegenlächelte. "Danke für deine Hilfe, Misty. Ohne dich hätte ich es
bestimmt nicht geschafft." ,meinte Ash, der direkt neben ihr ritt, worauf sie ihm
glücklich entgegenlächelte. Das Flucht endete jäh, als man merkte wohin dieser Fluss
sie führte. Nach nur wenigen Minuten kam man am See an, in der noch immer die
Jacht von Team Rocket mit Giovanni an Bord vor Anker lag. Als dieser Ash und die
Pokémon bemerkte war klar das die Schlacht noch nicht zu Ende war. Wütend rang er
seine Hände um das Schiffsgeländer und musterte die Flüchtigen. "Was zum Teufel
geht da vor?! Wer hat meine Wasserpokémon freigelassen?! Los ihr, Idioten! Lichtet
den Anker und fangt sie wieder ein!" ,schrie er erbost und wies seine Leute an sich zu
beeilen.
Auch Ash sah seine Aufgabe als noch nicht beendet an und bat die Pokémon Kurs auf
die Jacht zu nehmen. "Da! Die Jacht! Los, wir müssen dafür sorgen das die das
legendäre Pokémon nicht kriegen!" ,rief er euphorisch. "Ash, warte! Das ist zu
gefährlich!" ,warnte ihn Misty, die mit ihren Tentoxa zunächst noch zurückblieb, aber
er ließ sich nicht davon abbringen es Team Rocket heimzuzahlen. Giovanni bereitete
indessen alles vor um den jungen Störenfried zu beseitigen und schickte seine Männer
unter Deck. "Los, an die Kanonen! Ich will das ihr diesen Jungen versenkt!" ,schrie er,
worauf aus dem Boot plötzlich zwei Kanonen herausgefahren kamen. "Oh weh! Was
ist das denn?" ,gab Ash erschrocken von sich als er diese Gegenmaßnahmen sah.
Schnell flogen die ersten Kugeln auf ihn und Pikachu zu, doch dem Tentoxa gelang es
geschickt auszuweichen. Die anderen Wasserpokémon die ihm gefolgt waren,
versprengten sich jedoch verängstigt und zogen sich zurück. "Ash! Pass auf!" ,rief
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Misty besorgt und eilte ihm nun mit ihren Tentoxa hinterher.
Unter tosenden Kanonenfeuer richtete sich Ash auf seinem Tentoxa auf und machte
sich und Pikachu bereit zum Gegenangriff. Mit einen kleinen Schubs des
Wasserpokémons und ein wenig Sprungkraft gelang es ihn an Deck der Jacht zu
kommen als man nah genug heran gekommen war. Erzürnt drehte sich Giovanni zu
ihm um, der sogleich nach einen Pokéball griff. "Keine Chance! Ihr Spiel ist aus!
Pikachu - Donnerschock!" ,rief Ash selbstbewusst, strafend in seiner Richtung deutend
und hetzte sein Pokémon auf ihn. Giovanni war nicht schnell genug um zu kontern, so
das ihn Pikachu eine volle Ladung verpasste, die ihn schließlich zu Boden brachte.
Misty wirkte erleichtert, denn er hatte es unbeschadet an Bord geschafft und gesiegt,
so das sie ihr Tentoxa bat anzuhalten. "Du hast es geschafft!" ,rief sie ihm freudig
winkend zu, was er ihr in gleicher Art erwiderte.
Ihre Mimik erstarrte aber, als sich plötzlich der Hubschrauber vom Boot erhob. Die
2-köpfige Crew und Giovanni waren an Bord, der verachtend auf Ash hinabsah. "Los!
Jag das Schiff in die Luft. Ich will keine Beweise zurücklassen." ,wies er einen Rüpel
neben sich an, der prompt einen Raketenwerfer hervorholte und auf das Schiff zielte.
Ashs Augen weiteten sich als er sah was ihm drohte, so das er hektisch nach Pikachu
griff und sich daran machte so schnell wie möglich von Bord zu springen. "Komm
Pikachu! Wir müssen hier weg!" ,rief er seinen Pokémon zu und sprang, während im
selben Augenblick die Rakete auf die Jacht abgefeuert wurde. Mistys Augen sprangen
weit auf als das Boot vor ihren Augen explodierte, so das sie besorgt nach Ash
aufschrie, der sich mit einen Sprung ins Wasser retten wollte.
Wie wild flogen die Trümmerteile durch die Gegend und verstreuten sich rund herum
um die Einschlagsstelle. "Ash! AAAsh!" ,schrie Misty immer wieder, war sie sich doch
nicht sicher ob er es geschafft hatte. Voller Sorge eilte sie ihm mit Tentoxa zur Hilfe,
aber ihre Hoffnung schwand als sie außer ein paar Trümmerteilen nichts an der
Wasseroberfläche schwimmen sah.
"Pikabe!" ,tönte auf einmal eine zaghafte Stimme hinter ihr, der sie sich gleich
zuwendete. "Pikachu!" ,rief sie erfreut als sie es nicht weit entfernt von sich an einem
Trümmerteil an der Wasseroberfläche treiben sah. Schnell holte sie es mit Hilfe von
Tentoxas Tentakel zu sich und umarmte es kurz. "Schön das dir nichts passiert ist ...
aber ... wo ist Ash?" ,fragte sie, bevor ihr Ton zum Ende des Satzes in Trauer fiel, denn
er war nach wie vor nirgends zu sehen. Pikachu begann wie wild zu gestikulieren und
versuchte ihr zu erklären was passiert war. "Was? Willst du damit sagen du hast ihn
aus Augen verloren?" ,fragte sie geschockt, was es trübselig benickte. "Oh nein! Wenn
er bis jetzt noch nicht aufgetaucht ist ... dann ertrinkt er!" ,dachte sie laut und panisch
vor sich hin. Voller Sorge fiel ihr Blick auf das Wasser, denn es sprach alles dafür das er
immer noch dort unten war und von sich aus nicht mehr auftauchen konnte.
"Ash!" ,schrie sie verzweifelt, legte ihren Rucksack mit Togepi ab und sprang ins
Wasser. Ihr Herz schlug rasend schnell aus Angst das ausgerechnet das Element das
sie so liebte, ihr Ash nehmen würde. Sie kannte das Risiko wusste aber das er das
gleiche für sie tun würde. Es war noch nicht lang her da hatte er sie selbst aus den
Fluten gerettet und nun war für sie die Zeit gekommen sich zu revanchieren.
Es war recht dunkel in diesem See, so das sie kaum etwas sah und somit auch ihre
Hoffnung schwand Ash zu finden. Es war das aufblitzen eines Ordens das sie auf ihn
aufmerksam machte, doch war er von der Entfernung schon tief gesunken. Sie beeilte
sich sehr um ihn so schnell wie möglich zu erreichen. Ihr Mut und Einsatz wurde
belohnt, so das es ihr schließlich gelang ihm am Fuß zu packen und an sich zu ziehen.
Er schien von einen Trümmer am Kopf getroffen worden zu sein und war nicht mehr
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bei Bewusstsein. Misty war klar das er dringend Sauerstoff brauchte und packte ihm
am Kragen um ihn mit nach oben zu ziehen. Sie kam nur wenige Meter weit, da spürte
sie wie sie ihre Luftreserven verließen. Mit Ash zusammen war sie zu schwer um
schnell genug aufzutauchen, so das auch sie nun selbst drohte zu ertrinken. Ihr war
klar das wenn sie ihn loslassen würde sie es noch schaffen könnte, aber dieser
Gedanke war ihr zu wider. "Ich ... ich hab gleich keine Luft mehr." ,dachte sie lautlos
und warf noch einmal einen Blick zu Ash hinab, den sie mit einen Arm fest
umschlossen an sich hielt. "Aber du hast dich geschnitten wenn du denkst das ich dich
loslasse, Ash Ketchum!" ,dachte sie weiter und setzte ein freches Lächeln auf. Sie
ahnte nicht das dies ihr vorerst letzter Gedanke sein sollte, denn kurz darauf verließen
sie ihre Kräfte und Schwärze trat vor ihre Augen. Ein paar letzte Luftbläschen
entwichen ihrem Mund, bevor auch sie entkräftet das Bewusstsein verlor ...

"Priii!" ,waren die ersten Worte die sie vernahm als sie aus der Dunkelheit erwachte.
Langsam öffnete sie die Augen, die, noch etwas verschwommen, Togepi auf ihrer
Brust erblickten. Es war nur ein flüchtiger Augenblick und auch wenn sie nicht klar
sah, so glaubte sie doch zu sehen wie ein riesiges Pokémon mit einem großen Fächer
auf dem Rücken im Wasser verschwand, doch ehe sie ihm nachsehen konnte, spürte
sie das noch ein gewisser Druck auf ihrer Brust lag, so das sie ihr kleines Pokémon kurz
beiseite nehmen musste, um ein wenig Wasser aus ihrer Lunge zu husten. Als sie
wieder aufsah war es verschwunden und nur ein paar Wasserwirbel erinnerten noch
an das was dort bis eben noch gewesen war, so das ihr Blick wieder auf Togepi fiel.
"Togepi ... du bist's. Was ... was ist denn passiert ?" ,erwiderte sie leicht benommen auf
Togepis Laut, das recht erleichtert schien das ihre Mutter wieder wach war. Schnell
ertönte auch ein PikaPika von Pikachu neben ihr, das aufgeregt an ihren Top zupfte
und auf Ash deutete, der nur unweit von ihr Entfernt lag. "Ash!" ,schrie sie aufgeregt
und eilte schnell zu ihm. Er wirkte leblos und seine Haut war blass, so das ihre
schlimmsten Ängste drohten war zu werden. Ihre Augen wurden leer als sie an ihm
rüttelte und er keine Reaktion zeigte. "Nein! Bitte nicht sterben, Ash! Wach auf! Nun
wach doch auf!" ,flehte sie mit weinerlicher Stimme, doch es half nicht. "Du darfst
noch nicht sterben, Ash! Du kannst mich doch nicht einfach zu zurück lassen!" ,gab sie
verbittert von sich und versuchte es mit Herzmassage, während hinter ihr im See die
befreiten Wasserpokémon auftauchen und mitleidig mit zusahen wie sie versuchte
sein Leben zu retten, wohlwissend das sie nichts tun konnten. "Bitte Ash ... du darfst
nicht ..." ,sagte sie mit trauriger Stimme und beugte sich über ihn. Tränen fielen auf
sein Gesicht, denn Mistys Hoffnung schwand mit jeder Sekunde. Ihr Herz wog schwer
bei dem Gedanken das ihr Versuch ihn zu retten fehlgeschlagen war. Trauernd
verschloss sie ihre Augen und vernahm zunächst nicht wie Ashs Stimme Stimme.
"Misty ..." ,sagte sie in einen schwächelnden Klang und dennoch war ihr sofort klar das
es Ash war, der da zu ihr sprach. Überrascht riss sie ihre Augen auf und erblickte die
seinigen, die ihr entgegen sahen. Es waren nur wenige Zentimeter zu ihm die sie
überwinden musste um ihrer Erleichterung und Freude Ausdruck zu verleihen. "Ash!
Gott sein Dank!" ,rief sie überglücklich und vollendete ihre Aktion in einer herzlichen
Umarmung. "He, was ist? Haben wir es geschafft?" ,fragte er nach ein paar
Augenblicken der Besinnung in seiner typisch naiven Art, so das sie wieder von ihn
abließ und sich einige Freudentränen wegwischte. "Ja, ich glaube schon. Die Pokémon
sind frei und du bist am Leben." ,antwortete sie lächelnd und kniete sich neben ihn.
"Du hast mich gerettet, nicht wahr?" ,fragte er weiter und legte ein freches Grinsen
auf. "Ja, kann schon sein." ,erwiderte sie ihm neckisch, worauf sich die beiden eine
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Weile lang nur anlächelten.
Es dauerte nicht lange und die Rufe ihrer Freunde stießen zu ihnen vor. "Ash, Misty!"
,rief Rocko freudig aus der Ferne, der mit Kain angelaufen kam. "Sag mal, hast du
eben wegen mir geweint?" ,wollte Ash wissen und legte einen stichelnden Blick auf
als er daran dachte was er sah als er erwachte. "Ja, aber bilde dir ja nicht zu viel drauf
ein!" ,meinte sie in ihrer typisch temperamentvollen und doch liebevollen Art.
Schließlich traf Rocko bei ihnen ein, so das man sich gegenseitig zur erfolgreichen
Mission beglückwünschen konnte. "Du hast es geschafft! Klasse!" ,gratulierte der
junge Züchter seinen Freunden. "Ja, aber ohne Misty hätte ich es bestimmt nicht
geschafft." ,meinte Ash etwas verlegen. "Tja, ich sag es ja immer wieder. Ohne mich
wärst du ganz schön aufgeschmissen." ,tönte sie in vorgetäuschter Arroganz. "Okay,
wir sollten trotzdem gehen. In euren nassen Klamotten erkältet ihr euch sonst nur
noch." ,meinte Kain nüchtern als er die beiden musterte. Noch einmal legten die drei
Freunde ihre Hände in Einigkeit aufeinander, denn dieses Abenteuer hatte man
überstanden und weitere sollten noch folgen.

Die Sonne ging unter und Ash und Rocko machten bereits ein Nachtlager klar das man
im Wald aufgeschlagen hatte. Misty saß zusammen mit ihren Togepi in einiger
Entfernung auf einen kleinen Hügel und sah verträumt in die Abenddämmerung
hinauf. Die Gefühle die ihr Herz bei ihrem letzten Abenteuer berührt hatten ließen ihr
keine Ruhe und doch lächelte sie. "Eines Tages, Ash, werde ich dir alles erzählen. Eines
Tages wirst du verstehen warum ich dich vom Liebestrank erlöst haben wollte, eines
Tages werde ich dir sagen das ich mich an die Zeit als Evoli erinnern kann, eines Tages
wirst du wissen warum ich um dich geweint habe ... ja, denn eines Tages werde ich dir
sagen, was ich fühle ..." ,dachte sie leise vor sich hin, bevor Rocko sie zum Abendessen
rief. "Ja, ich komme!" ,rief sie gut gelaunt zurück und nahm ihr Togepi auf. "Aber das
bleibt unser Geheimnis, nicht wahr Togepi?" ,meinte sie zu ihrem kleinen Pokémon,
das Prieend versprach es für sich zu behalten ...

Ende

Nachwort:
Juchu, es ist vorbei ^^ Aus, Finito und Schluss ^^ Ich hab leider wieder viel zu lange
gebraucht um dieses Kapitel zu vollenden ^^' Und ja, ich weiß das die Geschichte
voller unlogischer Elemente (und Rechtschreibfehler ^^') steckt. Ich frage mich heute
noch warum Misty nicht Tentoxa zum tauchen zur Hilfe nahm *lach* .. aber in der
realen Anime-Serie gibt es ja auch so Ungereimtheiten ^^
Vielleicht noch ein paar Anmerkungen zum Schluss. Zum Beispiel habe ich mich beim
legendären Wasserpokémon an einer Traumsequenz von Misty aus der Folge 244:
"Erleuchtung für alle" bedient. Das legendäre Wasserpokémon von dem sie da träumt,
hab ich als Vorlage und Inspiration für das Ende genommen ^^ Auch die Sache mit
dem Liebestrank hat ein Vorbild aus der Anime-Serie ^^ Hier ließ ich mich von der
Folge 170: "Geheime Medizin" inspirieren, in der es darum ging das wenn ein Mensch
(In dem Fall Team Rocket) eine speziell gemixte Flüssigkeit trinkt, sich alle Pokémon
in sie verlieben *g*
Auch das Misty glaubte sie wäre ein Evoli ist aus der Anime-Serie "abgeschaut". Folge
27: "Hypnos Nickerchen" in der Misty ebenfalls hypnotisiert wird und glaubt sie wäre
ein Jurob, war hier die Vorlage. Ich fand das damals einfach nur zu komisch und hab es
deshalb kurzzeitig mit eingebaut ^^ Es gibt noch ein paar andere Sachen, die euch
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vielleicht aus der Serie bekannt vorkommen, aber ich will hier nicht alle aufzählen ^^
Ich hoffe die Geschichte war soweit okay ^^ Ich denke es wird soweit die letzte Poké-
Story von mir gewesen sein ^^ Hab noch genug anderen Kram an den ich schreibe *g*
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